
Das Bild Fake 241 ist noch ist noch bis Mitte/Ende kommender Woche im Schaufenster am Dammtor zu sehen. FOTO: PRIVAT

Im Schaufenster der Dammtor
Optik geht es aktuell nicht nur
ums gute Sehen, sondern

auch ums bewusste Wahrneh-
men. Augenoptikermeisterin Sil-
via Krone präsentiert dort Werke
des Gehrdener Künstlers Jürgen
Gorgs – und macht Kunst damit
sichtbar mitten im Alltag der In-
nenstadt.

Noch bis Ende Juni sind aus-
gewählte Arbeiten des Künstlers
imSchaufenster amDammtor zu
sehen.GorgsStil ist unabhängig,
experimentell und prozessorien-
tiert. Seine Werke sind vor allem
dem abstrakten Expressionis-
mus zuzuordnen. Organische
und geometrische Formen tref-
fen auf harmonische wie kont-

rastreiche Farbräume. Mal ent-
stehen sanfte Übergänge, mal
starke Spannungen – immer je-
doch Bilder, die Raum für eigene
Interpretationen lassen.

Bei der Auswahl der Werke
spielte deshalb nicht nur die
Kunst selbst eine Rolle, sondern
auch die Wirkung im Raum. Ge-
meinsamüberlegtenSilvia Krone
und Jürgen Gorgs, welche Far-
ben, Formen und Formate im
Schaufenster besonders gut
funktionieren. Licht, Perspektive,
Sichtachsen und die Verbindung
zur Brillenauslage wurden be-
wusst mitgedacht.
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Barsinghausen verteilt am Tag der
Kinderbetreuung Rosen. Seite 9
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Barsinghausens Kripochef Joachim
Eickmeyer geht in Pension. Seite 5
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-ANZEIGE-Kunst im
Schaufenster

Dammtor Optik präsentiert noch bis zum 31. Mai
Werke des Gehrdener Künstlers Jürgen Gorgs

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Fr 05.06.2026

16.00 – 19.30 Uhr

Barsinghausen 30890 -
Goetheschule KGS
Goethestraße 29

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48) zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Glasflasch
en3.999.99

Gültig vom 18.05.– 23.05.26

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 21/26

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

0%
Finanzieru

ng

HOL DIR DEINE TRAUMKÜCHE
Stoppstraße 28 | 30980 Barsinghausen | 05105/77 815 85 | barsinghausen@kueche-co.de

FINANZIERUNG
LEICHT GEMACHT!

Gratis

www.schuhhaus-hecht.de

Kananoher Str. 32
30855 Langenhagen

Tel.: 0511 / 76 33 77 00
info@kode-insektenschutz.de

Drehtüren I Spannrahmen I Pendeltüren
Plissees I Schiebetüren I Lichtschachtabdeckungen

Zeit für neue Dachfenster
Mehr Tageslichteinfall durch vergrößerte Glasfläche

Hervorragende Energieeffizienz und Wärmedämmung

20%20%
Rabatt auf Speisen nurmit Abgabe dieses Coupons *Rabatt auf Speisen nurmit Abgabe dieses Coupons *

gültig bis 30.05.2026gültig bis 30.05.2026
* für Abholer und fürVerzehr im Restaurant* für Abholer und fürVerzehr im Restaurant

Heisterweg 1 · 30974Wennigsen

› 05103 704090

Grill- Dö
ner

Grill- Dö
ner

JUBILÄUMSAKTIONJUBILÄUMSAKTION

Seit 14 Jahren inWennigsenSeit 14 Jahren inWennigsen

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 126,29 €/g
999er Silber 1,76 €/g
750er Gold 94,72 €/g
925er Silber 1,63 €/g
585er Gold 73,88 €/g
333er Gold 42,05 €/g
versilbertes Besteck 40,00 € /kg
Zinn 16,00 € /kg
Zahngold 81,07 € /g

Stand 12.05.2026

www.hannover-camper.de

IHR REISEMOBIL.
UNSER HANDWERK.
Werkstatt I Vermietung I Verkauf

Tel.: 0511 400 660 10

RENT SALE

kindernothilfe.de/kindsein

Kindsein heißt:
fürs Leben lernen.
Nicht für Essen
arbeiten.

GLÜCKSCHENKEN?
... MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!

Mit einer Grußanzeige zeigen Sie einem
lieben Menschen, dass Sie an ihn denken:

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: familienanzeigen@madsack.de

IHR TESTAMENT
FÜR EINE WELT
OHNE HUNGER

Bestellen Sie kostenlos
und unverbindlich unseren
Testament-Ratgeber.

Ihr Ansprechpartner:
Ralf Wagner
Tel.:030 279 099 785
aktiongegendenhunger.de/
testament
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Hier gibt es
Tickets!

Meilensteine der Stadtgeschichte
In der beliebten Heimatbund-Reihe „Gelbe Hefte“ erscheint im Mai die 79. Ausgabe. Es ist ein
neuer Wegweiser: Heimatforscher Helmuth Temps hat drei Entdeckertouren ausgearbeitet.

Gehrden. Echte Einblicke an-
statt virtueller Rundreisen: Der
Heimatbund Gehrden setzt im
digitalen Zeitalter auf Erlebnisse
mit allen Sinnen. In der Reihe
„Gelbe Hefte“ erscheint dem-
nächst die 79.Ausgabe.Heimat-
forscher Helmuth Temps hat für
die neue Ausgabe drei Entde-
ckertouren ausgearbeitet. Die
Spaziergänge führen zu den
wichtigen Orten der Stadtge-
schichte und sollen an denOrigi-
nalschauplätzen vergangene
Zeiten wieder lebendig machen.

„Ich erlebe bei Stadtführun-
gen immer wieder große Überra-
schungen“, sagt Heimatbund-
mitglied Temps. Zwar sei vielen
Teilnehmenden ein Großteil der
Gehrdener Sehenswürdigkeiten
bereits bekannt. An denOriginal-
schauplätzen der Stadtge-
schichte höre er jedoch auch re-
gelmäßig: „Das wusste ich noch
gar nicht. Hier war ich noch nie“,
berichtet Temps. Gemeinsam
mit dem Heimatbund-Arbeits-
kreis Lokalgeschichte habe er
deshalb für die „Gelben Hefte“
einen Wegweiser zu den histori-
schen Orten gestaltet. Das neue
Heft sei als Anregung zu verste-
hen, sich selbst auf den Weg zu
machen und die Stadt zu erkun-
den.

Im ersten Kapitel des Heftes
wird historisches Grundlagen-
wissen vermittelt. Es ist eine Zeit-
reise zu den ersten geschichtli-
chen Zeugnissen der Stadtge-
schichte: „Auf der Kuppe des
Suerser Berges befindet sich ein
Steingrab aus der Bronzezeit“,
erklärt Temps. Schon vor mehr
als 3000 Jahren sei dort ein
Mensch begraben worden.

Die Leserinnen und Leser er-
fahren auch etwas über die erste
urkundliche Erwähnung im Jahr
1154,die evangelischeMargare-
thenkirche als ältestes Bauwerk
ausdemJahr 1250unddie 1666
entstandene Brauerei am

Dammtor. Die Einführung be-
schreibt auch die Entwicklung
der Stadt vom Rechtsstatus
eines „Fleckens“ bis zur Bildung
der heutigen Einheitsgemeinde
durch die Gebietsreform.

SosinddieGehrdener gut ge-
rüstet, um sich mit dem „Gelben
Heft“ auf den Weg zu machen.
Der erste Spaziergang führt

durch den historischen Stadt-
kern: Vom Rathaus geht es zur
Margarethenkirche über den
Marktplatz zum 1586 erstmals
erwähnten Ratskeller.

Weitere Stationen sind unter
anderem die Lyrabank und das
Vierständerhaus, Nedderntor
und Steintor. Im Heft finden sich
Informationen zu den einzelnen

Orten. Ergänzt wird das mit his-
torischen Aufnahmen, Bildern
und Skizzen. „Das Heft eignet
sich gut als Reiseführer“, sagt
Temps. Besonders viel ist über
das Steintor als Bahnhofsstand-
ort der einstigen Straßenbahnli-
nie 10 zu erfahren.

„Der Gehrdener Berg ist eine
Kette aus Burgberg, Köthner-

berg und Suerser Berg“, berich-
tet Temps.Die zweite Entdecker-
tour beginnt aber zunächst im
Ottomar-von-Reden-Park und
führt am Klinikum Robert Koch
vorbei. Anschließend wird der
südliche Suerser Berg – benannt
nachder einstigenSiedlungeiner
adligen Familie – umrundet. Der
Spaziergang führt auch auf den
nahen Lemmier Berg. Die Tour
führt auch am Holledenkmal und
der Mergelkuhle vorbei. Auch zu
diesen Stationen finden sich im
Heft zahlreiche Informationen
undBilder.Die dritte Zeitreisedes
Heimatbundes führt über den
Köthnerberg und den Burgberg:
Zu den Stationen zählen die
Standorte des früheren Felsen-
kellers und des einstigen Wald-
schlösschensmit der legendären
Kneipe „Räuberhöhle“.

Zu dieser Tour gibt es auch In-
formationen zur Geschichte des
Berggasthauses Niedersach-
sen, der Struckmeyerschen
Mühle und zum Bau des Matthi-
as-Claudius-Gymnasiums im
Jahr 1949.

Die 79. Ausgabe des „Gelben
Heftes“ erscheint am 15. Mai
2026. Interessierte erhalten das
56-seitige Heft für 5 Euro in der
Buchhandlung Lesezeichen und
in der Stadtbibliothek. Die Aufla-
ge liegt bei 120 Exemplaren.

Ein Blick in die Vergangenheit: Der neue Wegweiser des Heimatbundes zeigt auch eine Skizze des Marktplatzes mit dem
„Café am Markt“ (mittleres Gebäude) aus dem Jahr 1957. SKIZZE: HEIMATBUND GEHRDEN

Historische Aufnahme: In der 79. Ausgabe des „Gelben Heftes“ wird auch die
Geschichte der Struckmeyerschen Mühle erzählt. FOTOS: HEIMATBUND GEHRDEN

Ein Foto aus dem Jahr 1949: Der neue Wegweiser führt auch zum Matthias-
Claudius-Gymnasium und beschreibt die Entstehung der Schule.

Baumpflegearbeiten
an der Hornstraße

Gehrden. Zur Aufrechterhaltung
der Verkehrssicherheit führt die
Stadt Gehrden am Montag, 18.
Mai, notwendige Baumpflege-
arbeiten durch. Diese finden auf
den Parkflächen an der Hornstra-
ße statt und erfordern eine vorü-
bergehendeSperrung für denge-
samten Parkverkehr. Damit die
Arbeiten sicher und reibungslos
durchgeführt werden können, ist

der Parkplatz Parkplatz an der
Hornstraße amMontag in der Zeit
von 7 bis 16 Uhr gesperrt.

Die entsprechende Parkver-
botszone werde vorab beschil-
dert, teilt die Stadtverwaltungmit.
Für Rückfragen stehen die Be-
schäftigten des Teams Stadtent-
wicklung und Umwelt unter Tele-
fon (05108) 6404532 oder
6404533 zur Verfügung. (RED)

Flohmarkt vor der
Margaretenkirche

Gehrden.AmSonntag, 17. Mai,
findet in der Zeit von 14 bis 17.30
Uhr ein Familienflohmarkt vor der
Margarethenkirche in Gehrden
statt. ImAngebotsind lautVeran-
stalter unter anderem Second-
hand-Kleidung fürKinder undEr-
wachsene, Artikel für den Haus-
haltsbedarfundSpielsachen.Für
Kinder gibt es eine Hüpfburg,

Kinderschminken, Glitzertattoos
und ein Glücksrad. Die Kita Klax
freut sich über Spenden am Ku-
chenbasar, um ihr Projekt für
einen geschützten Verkehrs-
übungsplatz für Kinder finanzie-
ren zu können. Anmeldung für
einen Verkaufsstand ist möglich
per E-Mail an Flohmarkt-Leves-
te@gmx.de. (RED)

Quuartierstreff sucht
Ehrenamtliche

Gehrden. Der Quartierstreff in
Gehrden sucht nache Menschen,
die sich ehrenamtlich betätigen
möchten: „Wir suchen jemanden
für unseren offenen Kindertreff.
Aber auch wer noch keine richtige
Idee oder nur ein bestimmtes Zeit-
kontingent zur Verfügung hat, ist

herzlich willkommen“, berichtet
QuartiersmanagerinKerstiMesch.
Dazu gibt es die Engagementbe-
ratung jeden zweiten Montag im
Monatzwischen14und16Uhrso-
wie das Treffen der Ehrenamtli-
chen jeden dritten Donnerstag im
Monat von 17 bis 18.30 Uhr. (TOW)

Fahrtraining
für Senioren

Ronnenberg. „Fit im Auto“ ist
ein Fahrtraining für ältere Men-
schen ab 65 Jahren, die ihr Fahr-
können überprüfen möchten. In
der Region Hannover startet die-
ses Angebot der Landesver-
kehrswacht Niedersachsen am
Donnerstag, 28. Mai, für Interes-
sierte aus Ronnenberg, Gehr-
den,Wennigsen, Barsinghausen
und Umgebung.

InKleingruppenund inBeglei-
tung eines erfahrenen Fahrleh-
rers fahren die Teilnehmenden
eine gemeinsame Tour im Fahr-
schulwagen. So erfahren sie,
worin sie sicher sind, was sie

noch üben sollten undworauf sie
besonders achten müssen. Auf
dem Übungsplatz können sie
unter anderem das richtige
Bremsen trainieren. Auch Wis-
senswertes zu technischen
Neuerungen im Auto sowie Än-
derungen in der Straßenver-
kehrsordnung lernen die Teilneh-
menden kennen.

Die Teilnahme kostet 40 Euro.
Wer Interesse hat, meldet sich an
per E-Mail an FiA-Hannover@
web.de an. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter www.
fit-im-auto.de.

Leveste feiert sein erstes Bierfest
Leveste. Das erste Bierfest Le-
veste findet am Sonnabend, 30.
Mai, ab 16.30 Uhr auf dem Hof
Giesecke in der Beekstraße 5 in
Leveste statt. Der Eintritt kostet
im Vorverkauf 15.50 Euro
(Abendkasse: 17,50 Euro). Es
gibt eine vielfältige Auswahl aus
regionalen Hobbybrauereien.
JederGast erhält beimEintritt ein
bedrucktes Bierfestglas (im Ein-
trittspreis enthalten). Auch das
erste Bier ist inklusive. Karten
gibt es auf eventfrog.de. Suchen
Sie dort nach Bierfest Leveste
oder nutzen Sie den QR-Code
rechts (TOW )

Das erste Bier ist bereits im Ticketpreis inklusive. PRIVAT
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Regions-Roadshow kommt nach GEHRDEN
Samstag, 23. Mai, von 11 bis 18 Uhr

AmMarkt 1

Vom Start-up-Rennen bis zur Erste-Hilfe-Station:
Die Region Hannover spielerisch entdecken,
Stempel sammeln und gewinnen.

Alle Infos zur Roadshow unter:
www.hannover.de/regionsroadshow

VORBEIKOMMEN,
MITMACHEN, SPASS HABEN!

Alltägliche Dinge wie Fernsehen, auf dem
Smartphone Nachrichten verschicken, das
Malen und Basteln oder Lesen von Büchern

und Zeitungen, sind nur ein paar Dinge, die ohne
„funktionierende“ Augen sehr schwerfallen.

Erwachsene – Vorbilder der Kinder
Viele Erwachsene haben noch nie oder schon lange
nicht mehr einen Sehtest durchführen lassen. Die
Mehrheit der über 50-jährigen benötigt jedoch eine
Brille.

Viele behelfen sich mit sogenannten Fertigbrillen,
die mal schnell beim Discounter mitgenommen
werden. Speziell zum längeren Lesen und Compu-
terarbeiten sorgen diese Lesehilfen für ein Gesund-
heitsrisiko. Im ersten Moment schaffen sie zwar Er-
leichterung, doch auf einen Zeitraum von mehreren
Stunden können diese Brillen zu Verspannungen
und Kopfschmerzen führen. Das Gleiche gilt für Bril-
len aus dem Internet.

Silvia Krone, Augenoptikermeisterin in Gehrden und
ihr Team, führen mit ihren Kunden schon seit eini-
gen Jahren nicht nur einen Sehtest durch, sondern
eine Refraktion der Augen und eine ganzheitliche
Messung (Augenscreening). Dazu gehört ein Ein-

gangscheck (Anamnese), ein elektronischer Sehtest
bei Tag und Nacht, eine Überprüfung der Augenlinse
und des Augeninnendrucks.

Kinderaugen - Sehtest 1x im Jahr –
denn die Augen wachsen mit

Die Sehschärfe bei Jugendlichen und Kindern entwi-
ckelt sich mit demWachstum. Junge Augen müssen
heutzutage bereits große Leistungen vollbringen.
Wenn sie schlecht sehen, gleichen sie das für eine
Weile aus. Dabei ermüden die Augen jedoch schon
nach kurzer Zeit. Konzentration und Ausdauer lassen
nach, auch Fehler z.B. bei den Hausaufgaben schlei-
chen sich ein. Das Schriftbild ist schlecht. Mit einer
Brille lassen sich Sehschwächen leicht korrigieren
und stabilisieren. Sie unterstützen im Kindesalter
die Entwicklung zur vollen Sehleistung, die im Alter
wichtig ist!

Die Sehschärfe sollte jährlich überprüft werden.
Fehlsichtigkeiten können angeboren, durch Erbgut
oder Wachstum – speziell in der Pubertät- auftreten.
Eltern selber können das nur schwer einschätzen.
Erste Anzeichen sind z.B. ein zu geringer Abstand
am Computer oder Fernseher, häufiges Reiben der
Augen, Kopfschmerzen oder verstärktes Blinzeln

sowie Konzentrationsschwäche. Wissenschaftler
gehen davon aus, dass viele Lernprobleme mit dem
Sehen zu tun haben, weil der Schüler vielleicht der
Text im Buch oder an der Tafel nicht richtig lesen
kann.

Immer mehr Schulen arbeiten mit Tablets oder
Smartphones, so dass die Schüler auf eine adäqua-
te Mediennutzung angewiesen sind. Diese Geräte
senden blaues Licht aus, wodurch die Augen über-
anstrengt werden. Für Brillenträger empfehlenswert
sind Brillen mit Blaufilter und UV-Schutz, sie stres-
sen die Augen weniger.

Augenkrankheiten –
das unterschätzte Risiko

Speziell im höheren Alter können Augenkrankheiten
auftreten. Da sie sich oft schleichend einstellen,
spürt man die ersten Anzeichen nicht. Beim Augen-
screening der Dammtor Optik werden diese sichtbar
und können ggfs. frühzeitig durch einen Augenarzt
behandelt werden.

Sind Sie mit Ihrer Sehleistung unzufrieden oder ha-
ben Sie Auffälligkeiten bei Ihrem Kind oder Enkel-
kind bemerkt? Informieren Sie sich gerne im Detail
und lassen Sie sich in Ruhe beraten. Vereinbaren Sie

gerne telefonisch oder per Mail einen kurzfristigen
Termin.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen. Von Montag
bis Freitag durchgehend von 9 bis 18 Uhr und Sonn-
abend von 9 bis 13 Uhr stehen Ihnen Silvia Krone
und ihr Team gerne zur Verfügung.
Parkplätze finden Sie vor der Tür.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schau-
en Sie vorbei oder vereinbaren Sie Ihren per-
sönlichen Beratungstermin. Auf Wunsch über-
prüfen wir Ihre Sehleistung und Sehstärke.
Um ausreichend Zeit für eine Sehanalyse bzw.
Vermessung der Brillenwer-
te zu haben, ist eine Termin-
vereinbarung sinnvoll.
Sie erreichen uns telefonisch
unter 05108-925711 oder
www.dammtor-optik.de

Dammtor Optik Krone GmbH
Dammtor 9
30989 Gehrden
Tel 05108-925711
www. dammtor-optik.de

– ANZEIGE –

Jedes Jahr Sehtestvorsorge für Groß und Klein

Sonnenschutzgläser
in Ihrer Stärke Paar ab 29,–

Schutz Ihrer Augen vor UV-Licht

Neue Technologie.

Krone GmbH

Dammtor 9 • 30989 Gehrden • Tel. 0 51 08 / 92 57 11 • durchgehend geöffnet
www.dammtor-optik.de • i dammtor-optik.de

Krone GmbH

Dammtor 9 • 30989 Gehrden • Tel. 0 51 08 / 92 57 11 • durchgehend geöffnet
www.dammtor-optik.de • i dammtor-optik.denfo@nfo@
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Besonders deutlich wird das bei
einem der aktuell ausgestellten
Werke: Überlagerte Buchsta-
benformen, starke Farbkontras-
te und unterschiedliche Ebenen
erinnernandieBuchstabenkom-
binationen eines klassischen Au-
gentests. Betrachtende begin-
nen fast automatisch damit, ein-
zelne Zeichen zu entziffern und
den Blick zu fokussieren. Genau
dieses Spiel mit Wahrnehmung,
Aufmerksamkeit und Interpreta-
tionmacht dasWerk so passend
für den Ausstellungsort.

Hier steht die Kunst
imMittelpunkt

„Mein Schaufenster lebt“, sagt
Silvia Krone. Deshalb sei es ihr

wichtig gewesen, die Bilder nicht
nur beiläufig zu integrieren, son-
dern ihnenbewusstRaumzuge-
ben. Die Kunstwerke stehen

sichtbar im Zentrum der Gestal-
tung und fügen sich bewusst in
die jeweilige Schaufensterinsze-
nierung ein.

„Mir istwichtig,dassdieBilder
wirklich zur Geltung kommen.
Ich verstecke sie nicht“, sagt die
Augenoptikermeisterin, die in
Gehrden seit vielen Jahren auch
für ihre kreativen Schaufenster-
ideen bekannt ist. Immer wieder
gibt sie dabei auch regionaler
Kunst und kreativen Projekten
Raum – etwa mit Arbeiten des
Empelder Künstlers Alireza
Omumi oderProjektenderOber-
schule Gehrden.

Wahrnehmung zwischen
Optik und Kunst

Für JürgenGorgs ist die Ausstel-
lung eine besondere Möglich-
keit, seine Werke einem breiten
Publikum zu präsentieren. Rund
30 Arbeiten hatte er im Rahmen
des Projekts „Kunst schaut in die

Stadt“ eingereicht. Eine Auswahl
seiner Werke ist nun in der
Dammtor Optik zu sehen.

„Wir haben uns viele Gedan-
ken gemacht, welche Bilder im

Schaufenster besonders gut
wirken“, sagt Gorgs. Deshalb
fiel die Wahl auf helle Arbeiten
mit kräftigen, leuchtenden Far-
ben, die auch aus etwas Entfer-
nung Aufmerksamkeit erzeu-
gen.

Die Zusammenarbeit mit Sil-
viaKronebeschreibtderKünstler
als besonders harmonisch. „Ich
würde das unabhängig von dem
Projekt jederzeit wiederholen“,
bestätigt Silvia Krone.

Auch inhaltlich verbindet bei-
de das Thema Wahrnehmung.
„Abstrakte Kunst lädt dazu ein,
eigene Gefühle, Erinnerungen
und Gedanken zuzulassen“,
sagt Gorgs. Seine Bilder sollen
nicht einfach erklärt werden –
sondern wirken.

Die Gestaltung des Schau-
fensters wird Mitte oder Ende

kommender Woche erneut ver-
ändert. Wer die aktuelle Gestal-
tung noch sehen möchte, sollte
deshalb in den kommenden Ta-
gen vorbeischauen.

KroneundGorgssindsichzu-
dem einig, dass Gehrden kultu-
rell ohnehin viel zu bieten habe.
Aktionenwie „Kunst schaut indie
Stadt“ seien eine schöne Mög-
lichkeit, heimische Kunst und
Kultur sichtbarer zu machen.
Und Menschen ganz niedrig-
schwellig mitten im Alltag der In-
nenstadt damit zu erreichen. (TOW)

Dammtor Optik Krone
Dammtor 9
30989 Gehrden
Telefon: 05108 925711

›www.dammtor-optik.de

Silvia Krone und Jürgen Gorgs setzen bei der Auswahl der Bilder auf helle und
leuchtende Farben. FOTOS: TOBIAS WELZ

Das Schaufenster der Dammtor Optik
zeigt noch bis Ende Juni Kunstwerke
von Jürgen Gorgs.

Der „Engel von Ditterke“ hilft
jungen und alten Menschen

Region Hannover zeichnet Elisabeth Sennewald für ihr ehrenamtliches Engagement aus
Gehrden.Sie istmit denGedan-
kennochgarnicht richtigzuHau-
se. Elisabeth Sennewald kommt
gerade von der Betreuung einer
syrischen Flüchtlingsfrau. Die
75-Jährige kümmert sich seit
rund sechs Jahren um die inzwi-
schen 40-Jährige. „Sie kam als
Analphabetin hierher, musste
erst einmal lesen und schreiben
lernen“, berichtet sie. „Das ist ihr
nicht besonders leicht gefallen.“

Elisabeth Sennewald ist eine
von 25Menschen und Initiativen,
die die Region Hannover für ihr
ehrenamtliches Engagement
ausgezeichnet hat. Im April be-
kam sie in einer Feierstunde vom
Ersten Regionsrat Jens Palandt
die Ehrenmedaille und eine Ur-
kunde.

Die Region ehrt Sennewald
für ihren „verlässlichen Einsatz
für das Gemeinwohl“ in ganz
Gehrden und natürlich in Ditter-
ke,wosiemit ihremMannwohnt.
Hier war sie erst am Morgen ge-
startet, umdie jungeFrauausSy-
rien zu ihrem Praktikumsplatz zu
bringen und ihr den nicht einfa-
chen Weg mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln nach Hannover zu
erklären. Das macht der „Engel
von Ditterke“, wie Elisabeth Sen-
newald inzwischen von einigen
Menschen im Ort genannt wird.

Sennewald will die Men-
schen nicht alleine lassen

„Das ist alles nicht so einfach,
wennman auf denBus angewie-
sen ist“, berichtet sie. Zum Bei-
spiel gehe es damit los, dass vie-

le Busse amMorgen nur Schüle-
rinnen und Schüler mitnehmen.
„Wir haben uns die Haltestellen
angeschaut, damit sie das alles
besser findet“, sagt Sennewald.
Denn die Chance, sich bei dem
Praktikum in einemKindergarten
zu beweisen, wolle sie nutzen.

„Man kann die Menschen ja
nicht alleine lassen, wenn sie Hil-
fe brauchen“, sagt die 75-Jähri-
ge. Deshalb kümmert sie sich
auch um alte Menschen im Dorf,

erledigt Einkäufe, hilft bei Proble-
men mit Behörden oder lädt ein-
same Menschen einfach mal zu
Kaffee und Kuchen auf der Ter-
rasse ein.

Begonnen hat Sennewald mit
ihrem ehrenamtlichen Engage-
ment vor zehn Jahren, als sie in
den Ruhestand gegangen ist. Sie
hatte eine Freundin, die bei der Ta-
fel in Gehrden mitgearbeitet hat,
und fragte, ob sie sich dort auch
engagieren könne. Die Freundin

hatte ihr dann das Kreativ-Café
Gehrden empfohlen, eine Einrich-
tung der Kirchengemeinde.

Auchmal mit der Faust auf
den Tisch hauen

Dort lernte sie dann unter ande-
rem die Frau kennen, um die sie
sich jetzt nochkümmert.Undde-
ren Weg in ein selbstständiges,
gut integriertes Leben in
Deutschland sie fördert. Dabei

Besonderes Engagement: Elisabeth Sennewald hilft jungen und alten Menschen. MATHIAS KLEIN

-ANZEIGE-

scheutsichdieeigentlicheher ru-
hige und zurückhaltende Frau
nicht, auch einmal mit der Faust
auf denTisch zuhauen, zumBei-
spiel bei der Ausländerbehörde.
„Das hilft“, sagt sie.

Gern kümmert sie sich auch
um Kinder, die nicht die besten
Bildungsvoraussetzungen ha-
ben. „Die ersten, mit denen ich
angefangen habe, machen jetzt
gerade Abitur“, berichtet sie
stolz. Und vieles anderes kommt
dazu, sei es die monatliche Tee-
stunde in Ditterke, ihr Engage-
ment in der Kirchengemeinde
oder die aktive Beteiligung bei
Dorffesten.

Bei allem Engagement be-
schäftigt Sennewald, warum
unter den jüngeren Leuten eher
ein geringes Interesse an ehren-
amtlicher Arbeit herrscht. Es sei
schade und tue der Gesellschaft
nicht gut, meint Sennewald. Aber
immer, wenn sie jemanden an-
spreche,werdegeblockt.Undmit
der geringen Zeit argumentiert.

Die ausgezeichneten Perso-
nen, Vereine und Projekte wur-
den von den Kommunen, den
Mitgliedern der Regionsver-
sammlungunddenDezernentin-
nen und Dezernenten der Re-
gionsverwaltung vorgeschlagen
und von Mitgliedern der Re-
gionsversammlung und -verwal-
tung ausgewählt.

In Gehrden hat die Region
außerdem das Engagement
rund um das Dorfhaus Benthe
unddieEhrenamtlichen imMehr-
generationenhaus Gehrden aus-
gezeichnet.

„Wir haben uns viele Gedanken gemacht“

Mehrgenerationen-Treff
veranstaltet Table-Quiz

Gehrden. Der Mehrgeneratio-
nen-Treff Gehrden lädt zum 1.
Table-Quiz für Freitag, 22. Mai,
von 18.30 bis etwa 20.30 Uhr
ein. Interessierte erhalten in fünf
Spielrunden jeweils zehn Fragen
aus den Themenbereichen All-
gemeinwissen, Kunst/Kultur/
Bühne/Fernsehen, Sport, USA

und unnützes Wissen. Es wird in
fünf Gruppen mit vier bis sechs
Personen gespielt. Der Gewin-
nertisch erhält am Ende einen
kleinen Preis. Die Teilnahme kos-
tet 3 Euro. Die Veranstalter bitten
um eine Anmeldung bis zum
20. Mai im Internet unter
www.mgt-gehrden.de. (RED)

Rathaus bleibt Mitte Juni
einen Tag geschlossen

Gehrden. Das Rathaus der
Stadt Gehrden bleibt am Mon-
tag, 15. Juni, aufgrund eines be-
triebsinternen Ausfluges ganztä-
gig geschlossen. Die Bürgerin-
nenundBürgerwerdengebeten,

dringende Angelegenheiten be-
reits im Vorfeld zu erledigen oder
auf die Online-Dienstleistungen
des Gehrdener Serviceportals
unter www.gehrden.de auszu-
weichen. (TOW)

Gültig vom 18.05. – 23.05.26
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Glasflasch
en3.999.99

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

9.49 €
(1 l = € 13.56)

1 Kasten
kaufen =

2x0,5 l Dose

Krombacher

Pils gratis!*

*zzgl. Pfa
nd

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

2.79 €
(1 l = € 3.72)

10.99

2.995.49

6.66

12.49
10.99

9.99

11.9911.99

9.99

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.92)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Rotkäppchen Sekt
o. Fruchtsecco
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Strothmann
Weizenkorn
o. Kräuterlikör
32% / 30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 7.84)

Haribo Fruchtgummi
versch. Sorten
je 1125 g -1350 g Dose
(1 kg = € ab 4.93)

Krombacher Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.25/1.58) zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Herforder Pils
versch. Sorten
Kasten = 27 x 0,33 l
(1 l = € 1.23) zzgl. € 3.66 Pfand

Aperol
Aperitivo
11% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Three Sixty Vodka
Original o. Easy
37,5% / 20% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

140 Aussteller | Garten | Wohnen | Lebensart

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

FREIKARTEN zu gewinnen!

22. - 25. Mai
HERRENHÄUSER GÄRTEN | HANNOVER

Fr. – So. 10 – 19 Uhr | Mo. 10 – 18 Uhr

www.gartenfestivals.de
QR-Code scannen & teilnehmen

33884801_002625

12924401_002626
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„Löwenstark“
für die Leseförderung

Lions Club Deister Calenberger Land lädt Grundschulkinder
zum besonderen Welttag-des-Buches-Erlebnis ein

Gehrden. Beim „Löwenstarken
Lesefest“ des Lions Clubs Deis-
ter Calenberger Landdrehte sich
imBürgersaalGehrden vorweni-
gen Tagen alles um die Freude
am Lesen. Seit 2023 engagiert
sich der Lions Clubmit demPro-
jekt für die Leseförderung von
Kindern im Calenberger Land –
und möchte Grundschülerinnen
und Grundschüler für Bücher
begeistern.

In diesem Jahr nahmen ins-
gesamt 145 Schülerinnen und
Schüler der Klassen 2 bis 4 der
Grundschule am Langen Feld
gemeinsam mit ihren Lehrkräf-
ten an der Veranstaltung teil.
Präsidentin Brigitte Gellert be-
grüßte die Kinder sowie die Kin-
derbuchautorin Katja Frixe. Die
Autorin las anschließend aus
verschiedenen altersgerechten
Werken:Fürdie zweitenKlassen
aus „Ich bin dein Buch – pack
mich aus!“, für die dritten Klas-
sen aus „Jolle und ich“ und für
die vierten Klassen aus „Der Bü-
chergarten“. Begleitet wurden
die Lesungen von einer Power-
Point-Präsentation.

Immerwieder bezog Frixe die
Kinder aktiv ein und beantworte-
te zahlreicheFragen rundumdas
Schreiben von Büchern und zu
ihrem Alltag als Autorin. Beson-
ders interessiertensichdieSchü-
lerinnen und Schüler dafür, wie
langeeinBuchentsteht oderwo-
herbei ihrdie Ideen fürGeschich-
ten kommen.

Für zusätzliche Abwechslung
sorgten kleine Bewegungsein-
heiten, bei denen die Kinder bei-
spielsweise Figuren aus den Ge-
schichtennachahmten.ZumAb-

schluss jeder Lesung wurden
Bücher verlost.

Die Organisation der Verlo-
sung übernahmen die Lese-
festbeauftragten des Lions
Clubs, Antrud Schröder und
Karola Bernhards. Das „Lö-
wenstarke Lesefest“ wird ge-
meinsam mit dem Bödecker
Kreis Hannover, regionalen
Grundschulen und Büchereien
organisiert und steht für kultu-

relle Bildung und regionale Zu-
sammenarbeit.

Schulleiterin Stefanie Diemert
bedankte sich gemeinsam mit
Lehrkräften und Kindern herzlich
beim Lions Club für den „gelun-
genen Vormittag“.

Die Schüler bewegen sich zur Auflockerung wie der Pinguin Jolle. FOTOS: PRIVAT

Junge Menschen
mit nachhaltigen
Ideen gesucht

Dr. Fedor Strahl Naturschutzpreis macht
sichtbar, wie vielfältig junge Menschen die

Natur in Niedersachsen schützen

Region Hannover. Klimawan-
del, Artensterben undder Verlust
natürlicher Lebensräume gehö-
ren zu den großen Herausforde-
rungen. Der NABU Niedersach-
senmöchte jungeMenschenda-
bei ermutigen, eigene Ideen für
den Schutz von Natur und Um-
welt zu entwickeln und sichtbar
zu machen. Für den Dr.-Fedor-
Strahl-Jugendnaturschutzpreis
können sich Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahre aus Nieder-
sachsen einzeln, als Gruppe,
Schulklasse oder NAJU-Gruppe
bewerben. Einsendeschluss ist
der 31. Juli.

Mit demPreis trägt der NABU
NiedersachsendenGeistdes Ini-
tiators Dr. Fedor Strahl weiter.
Ihmwar es ein besonderesAnlie-
gen, junge Menschen für Natur
und Umwelt zu begeistern und
ihr Bewusstsein für ökologische
Zusammenhänge zu schärfen.
Genau daran knüpft die Aus-
zeichnung bis heute an: Sie soll
Kinder und Jugendliche darin
bestärken, ihre Umgebung auf-
merksam wahrzunehmen, krea-
tiv zuwerden undVerantwortung
für die Natur vor der eigenen
Haustür zu übernehmen.

Dermit insgesamt 1000 Euro
dotierte Preis würdigt Natur-
schutzprojekte junger Men-
schen, die sich praktisch oder
theoretisch mit Natur und Um-
welt auseinandersetzen. Insbe-
sondere Schulen, Lehrkräfte,
Jugendgruppen, Umwelt-AGs
und weitere Multiplikatorinnen
und Multiplikatoren aus der Kin-
der- und Jugendarbeit sind ein-
geladen, auf den Preis aufmerk-
sam zu machen und ihre Grup-
pen bei der Bewerbung zu
unterstützen.

Ob Krötenzaun, Wildblu-
menwiese, Schulgarten, Insek-
tenhotel, naturnaher Garten-
teich oder kreative Forschungs-
arbeit: Die Möglichkeiten sind
vielfältig. Junge Menschen kön-
nen eigene Ideen einbringen,
Lebensräume schaffen, Tiere
undPflanzen schützen, ökologi-
sche Prozesse besser verste-
hen und gleichzeitig erleben,
dass ihr Einsatz vor Ort etwas
bewirken kann.

„VieleKinderundJugendliche
haben bereits ein feines Gespür
dafür, wiewichtig der Schutz von
Natur, Artenvielfalt und Lebens-
räumen ist. Mit dem Jugendna-
turschutzpreis möchten wir die-
ses Engagement sichtbar ma-
chen und junge Menschen darin
unterstützen, ihre Ideen weiter-
zuentwickeln“, so Lamin Neffati,
Pressesprecher des NABU Nie-
dersachsen.

Für die Bewerbung ist eine
Beschreibung des Projektes
wichtig: Was wurde gemacht?
Wer war beteiligt? Warum wur-
de das Projekt umgesetzt?Wel-
che Ziele wurden verfolgt? Er-
gänzend können Fotos, Zeich-
nungen, Skizzen, Videos, Lage-
pläne oder andere Materialien
eingereicht werden.

Besonders für Schulklassen
und Jugendgruppen bietet der
Preis eine gute Gelegenheit,
Projektarbeit im Natur- und
Umweltschutz öffentlich sicht-
bar zu machen.

Die Bewerbung geht posta-
lisch an NABU Niedersachsen,
Stichwort „NABU Jugendna-
turschutzpreis“, Alleestraße36,
30167 Hannover oder per E-
Mail an info@nabu-niedersach-
sen.de. (RED)

VON TOBIAS WELZ

Autorin Katja Frixe wohnt in der
Nähe von Braunschweig.

Zuhause sicher versorgt!
Ihr Pflegedienst für ambulante Pflege,

Alltagsbegleitung und
Hilfe im Haushalt

Wussten Sie, dass
die Pflegekasse 131,- Euro

für Haushaltshilfe übernimmt?

HKG
Häusliche Kranken- und
Seniorenpflege Gehrden

• Dammstraße 25 • 30989 Gehrden • info@pflege-gehrden.de •

Ab Pflegegrad 1 übernimmt die Kasse monatlich 131 Euro Entlastungsleistungen.
Bei Pflegegrad 2 bis 5 haben Sie Anspruch auf Alltagsbegleitung.

Informieren Sie sich unverbindlich Tel. 0 51 08 - 92 76 22

unverbindliche
Anfrage

Haushaltshilfe
Hilfe im Haushalt kann sein Einkaufen, Geschirrspülen,
Reinigen Ihrer Wohnung, Waschen Ihrer Wäsche, Bügeln,
Betten beziehen und vieles mehr. Sie bestimmen, wie Sie
Unterstützung brauchen.

... Kostenübernahme durch die Pflegekasse!

Alltagsbegleitung
Wir begleiten Sie im Alltag – ob zu Fuß oder mit dem Auto.
Wir bieten Begleitung zu Terminen, zu Veranstaltungen, bei
Spaziergängen, Begleitung bei Einkäufen, Besorgungen
und vieles mehr. Selbstverständlich übernehmen wir für Sie
Besorgungen.

... Kostenübernahme durch die Pflegekasse!

Betreuung
Wir sind im Alltag an Ihrer Seite. Wir leisten Ihnen gerne
Gesellschaft für ausführliche Gespräche, Unterhaltung, ge-
meinsames Gesellschaftsspiel, Ihnen aus der Zeitung vorlesen –
bei allem, wo Sie gerne Gesellschaft haben oder Unterstützung
brauchen.

... Kostenübernahme durch die Pflegekasse!

Beratung
Wir sind auch da für pflegende Angehörige. Ob der regel-
mäßig bevorstehende Beratungseinsatz oder Nutzung der
Verhinderungspflege – dafür sind wir Ihr Ansprechpartner!

Rufen Sie uns an: Tel. 0 51 08 - 92 76 22
Ihr Team von Häusliche Kranken- und Seniorenpflege Gehrden

14834601_002626
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Stadt
Barsinghausen
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser des burgbergblick,

der Frühling zeigt sich derzeit
von seiner schönsten Seite –
unddas siehtmanauchüberall
in unserer Stadt. Ob in der In-
nenstadt, an Straßenrändern,
auf Plätzen oder in unseren
Ortsteilen: Die vielen Blumen
und bepflanzten Bereiche sor-
gen für Farbe, Freundlichkeit
und eine besondere Atmo-
sphäre.Geradenachdengrau-
en Wintermonaten sind diese
kleinen Zeichen des Frühlings
etwas, das vielen Menschen
Freude bereitet und unser
Stadtbild sichtbar aufwertet.

Mein herzlicher Dank gilt
deshalb den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern unseres
Baubetriebshofes. Mit gro-
ßem Engagement, viel Erfah-
rung und Liebe zum Detail
kümmern sie sich Jahr für
Jahr darum, dass Barsing-
hausen gepflegt, sauber und
lebenswert bleibt. Die aufge-
stelltenBlumensinddabei nur
ein Beispiel für die tägliche
Arbeit, die häufig ganz selbst-
verständlich wahrgenommen
wird, hinter der aber viel Ein-
satz steckt. Unsere Stadt lebt
auch von diesem Engage-
ment – und dafür möchte ich
ausdrücklich Danke sagen.

Passend zum Frühling
steht nun auch eine Aktion be-
vor, die Bewegung, Gemein-
schaft und Klimaschutz mitei-
nander verbindet: das Stadt-
radeln. In den kommenden
Wochen heißt es wieder: ge-
meinsam in die Pedale treten
und möglichst viele Kilometer
sammeln. Barsinghausen be-
teiligt sich erneut an der bun-
desweiten Kampagne und
blickt ambitioniert auf den
diesjährigen Wettbewerb.

Das Stadtradeln ist inzwi-
schen weit mehr als nur ein
Wettbewerb zwischen Kom-
munen. Es ist ein sichtbares
Zeichen dafür, wie viele Men-

schen bereit sind, im Alltag
häufiger auf das Fahrrad um-
zusteigen. Ob auf dem Weg
zur Arbeit, zur Schule, zum
Sport, beim Einkaufen oder in
der Freizeit – jeder Kilometer
zählt. Viele Wege lassen sich
oft unkompliziertmit demRad
zurücklegen, und gleichzeitig
erleben wir unsere Stadt da-
bei aus einer ganz anderen
Perspektive.

Besonders freut mich,
dass sich jedes Jahr so viele
unterschiedliche Gruppen
beteiligen: Schulen, Vereine,
Unternehmen, Familien,
Freundeskreise und Nach-
barschaften. Das gemeinsa-
me Ziel verbindet und schafft
ein echtes Gemeinschaftsge-
fühl. Gerade in einer Stadtwie
Barsinghausen mit ihren vie-
lenOrtsteilen zeigt sich dabei,
wie aktiv und engagiert unse-
re Bürgerschaft ist.

Ich lade Sie daher herzlich
ein, beim Stadtradeln mitzu-
machen. Ganz gleich, ob Sie
regelmäßig Rad fahren oder
das Fahrrad vielleicht wieder
neu für sich entdeckenmöch-
ten: Jeder Beitrag zählt. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, ge-
meinsammit anderen aktiv zu
sein undein Zeichen für nach-
haltige Mobilität und Zusam-
menhalt zu setzen.

Lassen Sie uns gemein-
sam zeigen, wie viel Energie,
Gemeinschaftssinn und Le-
bensqualität in Barsinghau-
sen steckt.

Ihr Henning Schünhof
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Abschied mit Wehmut:
Kripo-Chef geht in Pension

43 Jahre im Dienst: Joachim Eickmeyer erlebte Chaostage,
Drogenfahndung und immer mehr Bürokratie

Barsinghausen. 43 Jahre Poli-
zeidienst, davon zwölf in Bar-
singhausen – eine lange Zeit, die
für Joachim Eickmeyer bald en-
det. Der Leiter des Kriminal- und
Ermittlungsdienstes der Polizei
Barsinghausen geht am 31. Juli
in Pension, der letzte Arbeitstag
vordemEintritt indenRuhestand
ist Anfang Juni. Die Hannover-
scheAllgemeine Zeitung hat sich
mit dem 61-Jährigen getroffen.
Dabei sprach Eickmeyer über …
… seinen Berufswunsch: „Ich
wollte schon immer zur Polizei
gehen. Etwas anderes hätte ich
mir nie vorstellen können. Bis
zum Abitur hatte ich sowieso gar
keinen Plan B.“ Dabei muss der
61-Jährige lachen.
… seine Liebe zum Job:
„Schön ist die Abwechslung.
Man weiß bei Dienstbeginn nie,
was auf einen zukommt.“ Außer-
dem habe ihm immer die Vielfalt
der Themen gefallen, vor allem
dieZeit, als ermitDrogendelikten
zu tun hatte. Und egal, in wel-
chen Dienststellen er gearbeitet
hat: „Die Teamarbeit war und ist
immer super, das gemeinsame
ArbeitenmitdenKolleginnenund
Kollegen hat Spaß gemacht.“
… Wehmut: „Ja, die ist vorhan-
den. Ich war 43 Jahre bei der
Polizei.“ Dennoch spricht Eick-
meyerauchdavon,dasseraußer
einem weinenden auch ein la-
chendes Auge Zanwechselt das
3:2 ein: SV Iraklis Hellas will den
Derbysieg mehr als der OSV
Hannover hat. „Ich freue mich
darauf, ab sofort mehr zu Hause
zu sein und viel Zeit privat undmit
meiner Frau verbringen zu kön-
nen.“

… Veränderungen bei der
Arbeit: In mehr als 40 Jahren
verändert sich natürlich auch der
Polizeidienst. „Personell gibt es
keine Unterschiede, da sind wir
mit unserem Team gut aufge-

stellt. Die Belastungen sind aber
höher geworden. Früher hatte
man mehr Zeit, eigeninitiativ Er-
mittlungen anzustellen.“ Und da
ist auch noch die Bürokratie, die
eigentlich nach dem Willen der
Politik abgebaut werden sollte.
Eickmeyerberichtet vonanderen
Erfahrungen. „NachmeinemGe-
fühl nehmen die Formalitäten zu.
Auch die Digitalisierung führt zu
Mehrbelastungen und nicht zu

einer Entlastung desArbeitspen-
sums.“
… seinen gefährlichsten Ein-
satz: Eickmeyer war als soge-
nannter Halb-Zugführer bei den
Chaostagen1995 inHannover im

Einsatz. „Es gab inmeiner Dienst-
zeit auch mal körperliche Ausei-
nandersetzungen imEinsatz-und
Streifendienst. Bei den Chaosta-
gen war es eine unfassbare Ge-
walt, die wir erlebt haben.“ Bis
2014 war er zudem bei mehreren
Castor-Transporten im Einsatz.
„Da ging es auch mal gewalttätig
zu. Aber nicht ansatzweise sowie
bei den Chaostagen.“
… seinen schönsten Einsatz:
1997 bezog die Deutsche Fuß-
ball-Nationalmannschaft ein
Trainingslager in der Sportschule
in Barsinghausen, um sich auf
ein Qualifikationsspiel gegen Al-
banien vorzubereiten. Eickmeyer
war damals der Verbindungsbe-
amte zwischen der National-
mannschaft und der Polizei Han-
nover. Er sah in Barsinghausen
Bundestrainer Berti Vogts und
dessen Assistenten Rainer Bon-
hof. „Bohnhof war seit der Kind-
heit mein Idol. An meinem zehn-
ten Geburtstag am 7. Juli 1974
haben wir mit der Familie das
WM-Finale Deutschland gegen
die Niederlande im Fernsehen
verfolgt.“
… seinen kuriosesten Ein-
satz: Zu seiner Zeit bei der Auto-
bahnpolizei machte ein Bus
plötzlich Halt auf der Autobahn 2
an einer Raststätte. Der Fahrer
weigerte sich, die betrunkenen
Fußballfans weiter in Richtung
Ruhrgebiet zu fahren. „Das war
gar nicht so einfach,mit vier Leu-
ten die Fans im Zaum zu halten,
dass sie nicht auf die A2 laufen“,
erinnert sich Eickmeyer. Nachts
konnte ein Ersatzbus beschafft
werden.

… seine Zeit im Ruhestand:
„Ich freue mich auf meine Hob-
bys. Ich habe zwei Oldtimer und
ein Motorrad, kann damit nun
endlich mal wieder fahren.

Außerdem machen wir gern
Urlaub in Südtirol und unterneh-
men kurze Städtetrips. Da muss
ich nun nicht mehr auf meinen
Dienstplan achten.“

Feuerwehr rettet
eingeklemmte Person

Barsinghausen. Bei einem
schweren Verkehrsunfall auf der
K236 zwischen Langreder und
Redderse hat sich am Montag-
abend, 11. Mai, ein Auto über-
schlagen. Der Wagen war nach
der Kollisionmit einemBaum auf
dem Dach liegen geblieben, die
Fahrerin oder der Fahrer wurde
im Fahrzeug eingeklemmt.
Feuerwehrkräfte aus Langreder,
Kirchdorf, Egestorf und Barsing-
hausen sicherten das Fahrzeug
und befreiten die verletzte Per-
son gemeinsam mit dem Ret-
tungsdienst schonend aus dem
Wagen. Anschließend wurde die

Person in ein Krankenhaus ge-
bracht. Rund 70 Einsatzkräfte
waren vor Ort. (TOW)

Geht in Ruhestand: Barsinghausens Kripochef Joachim Eickmeyer. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Chaostage 1995 FOTO: POLIZEI NIEDERSACHSEN

Aus dem Archiv: So sah Joachim Eickmeyer 1983 aus – in seinem ersten Ausbil-
dungsjahr bei der Polizei. STEPHAN HARTUNG / SCREENSHOT

Aus einer Werbe-Kampagne für die Polizei: Das Foto stammt von 1994, Joachim
Eickmeyer war damals bei der Autobahnpolizei Hannover beschäftigt und fuhr
dort bei der Motorradstaffel. STEPHAN HARTUNG / SCREENSHOT

Feuerwehrkräfte aus Langreder,
Kirchdorf, Egestorf und Barsinghau-
sen sicherten das Fahrzeug

FOTO: STADTFEUERWEHR BARSINGHAUSEN

EINLADUNG
SAISONERÖFFNUNG

BAUSTOFFZENTRUM
BARSINGHAUSENGMBH

WANN ?
30. MAI 2026 VON 10:00 BIS 18:00UHR

WO?
BZB BAUSTOFFZENTRUMGMBH
Bunsenstraße 31 * 30890 Barsinghausen
Telefon: 05 10 5 - 77 30 –71 * Email:bzb@online.de

WAS ERWARTET EUCH?
Vorführungen toller Produkte
unserer Partner.

 Hüpfburg, Spiel & Spaß für Kinder
 FrischeWaffeln
 Pizza, Calzone, Street Food &Ge-
tränke

14810701_002626
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Tier der Woche
Gequältes Kaninchen

sucht liebevolles Zuhause

Das Team vom Tier-
schutzverein Barsing-
hausen und Umge-

bung stellt in dieser Woche
Herrn Lehmann vor. Das Ka-
ninchen habe Schlimmes er-
lebt und soll nun in ein liebe-
volles Zuhause vermittelt wer-
den. Das Team stellt das Tier
vor.

Der Deutsche-Riese-Mix
hat ein schreckliches Erlebnis
gehabt: seine Besitzer haben
versucht, ihnselbst zukastrie-
ren, weil die Tierarztkosten zu
hoch waren. So etwas haben
wir noch nie erlebt und kön-
nenesunsauchkaumvorstel-
len. Zum Glück hatten Nach-
barn das Vorhaben mitbe-
kommen und das Veterinär-
amt verständigt. Sie kamen
unverzüglich und brachten

das Tier sofort zum Tierarzt.
Anschließend kam er zu uns
ins Tierheim.

Die Wunden waren ver-
sorgt, aberHerrLehmann–so
tauftenwir ihn –war ängstlich,
panisch und verschüchtert.
ImTierheimkonnteersicherst
einmal in Ruhe erholen. Es ist
kaumzuglauben,abererwur-
de ruhiger, zutraulicher und
sehr neugierig. Mittlerweile
konnte Herr Lehmann die
Quarantänestation verlassen
und nun sucht er dringend ein
neues, liebevolles Zuhause
mit einer freundlichen Kanin-
chendame. Wir schätzen
Herrn Lehmann auf circa ein
bis zwei Jahre.

Weitere Informationenzum
Tier gibt es unter der Hotline
(05105) 7736777. (RED)

Wird zutraulicher: der Deutsche-Riese-Mix Herr Lehmann. FOTO: PRIVAT

Wertstoffhof schließt
zum Jahresende

Zu hohe Kosten: Abfallentsorger Aha lässt den Vertrag mit Labora auslaufen
Barsinghausen. Schlechte
Nachrichten für alle Privathaus-
halte in Barsinghausen: Der
Wertstoffhof an der Hannover-
schen Straße schließt Ende
2026. Wer künftig Sperrmüll,
Bauschutt, Metall und Ähnliches
entsorgen möchte, muss lange
Wege in Kauf nehmen. Die De-
ponie Kolenfeld und der Wert-
stoffhof Gehrden seien die
nächsten Standorte, teilt eine
Sprecherin des Zweckverbands
Abfallwirtschaft Region Hanno-
ver (Aha) mit.

Der Wertstoffhof in Barsing-
hausen wird im Auftrag von Aha
von der gemeinnützigen Labora
GmbH betrieben. Der Abfallent-
sorger stellt die Container für das
Sammelgut auf dem Gelände an
der Hannoverschen Straße auf.
Wenn sie voll sind, fährt Aha die
Behälter ab.

Ahahatmit LaboraeinenVer-
trag, den der Entsorger aller-
dings zum Jahresende auslau-
fen lässt. Wie genau die Ge-
schäftsbeziehungzwischenden
beiden Partnern aussieht, teilt
Aha nicht mit: „Vertragsdetails
können wir nicht bekannt ge-

aus. Entsprechend wird es ab
demkommendenJahr fürPrivat-
haushalte in Barsinghausen vor-
erst keine Möglichkeit mehr ge-
ben, Wertstoffe ortsnah zu ent-
sorgen. Dass Aha den Vertrag
mit Labora nicht verlängern will,
ist die zweite schlechte Nach-
richt für die gemeinnützige Ge-
sellschaft binnen weniger Wo-
chen. Erst im März hatte die Ge-
schäftsleitung von Labora über-
raschendmitgeteilt, dass die Ju-
gendwerkstatt in Barsinghausen
zum Ende des laufenden Schul-
jahres schließt. Hunderte junge
Menschen, die im Übergang von
der Schule zum Beruf Unterstüt-
zung benötigen, wurden dort in
den vergangenen zwölf Jahren
betreut. Die Labora-Geschäfts-
leitung hofft auf alternative Mög-
lichkeiten, um ein Angebot für
junge Menschen in Barsinghau-
sen weiterhin vorhalten zu kön-
nen. Konkrete Vorhaben oder
Förderungen in diese Richtung
gibt es aber bisher nicht.

Die Labora gGmbh betreibt in
Barsinghausen außerdem noch
dasSozialkaufhausanderBahn-
hofstraße.

ben“, so die Aha-Sprecherin.
Die Labora-Geschäftsführung
ist urlaubsbedingt aktuell für
eine Stellungnahme nicht er-
reichbar.

Nach Informationen dieser
Redaktion soll es bei Aha schon
länger das Bestreben gegeben
haben,denVertragmit Laborazu
kündigen.DerGrunddafür sollen

immer weiter gestiegene Kosten
gewesen sein.

Nun hat Aha offenbar die
Reißleine gezogen: Der Vertrag
läuft zum 31. Dezember 2026

Der Wertstoffhof an der Hannoverschen Straße: Der bestehende Vertrag zwischen Aha und der Labora gGmbH läuft zum
31. Dezember 2026 aus. FOTO: JENNIFER KREBS

„Weil Inklusion
so unfassbar wichtig ist“

Neues Angebot für Nachwuchssportler mit Handicap: Tatjana Hrynkiewicz hat in Barsinghausen
den Verein Happy Evolution gegründet

Barsinghausen. Rückwärts-
laufen,Bewegungsparcoursund
Spiele, die das koordinierte Zu-
sammenspiel von Sinneswahr-
nehmungen und Muskelbewe-
gung anregen: Diese und ähnli-
che Angebote gehören in Bar-
singhausen zu den Trainingsein-
heiten eines inklusiven Pilotpro-
jekts.Zielgruppederneuen Initia-
tive sind Nachwuchssportler mit
Handicap. Um Kindern und Ju-
gendlichen mit Beeinträchtigun-
gen mehr sportliche Teilhabe zu
ermöglichen, hat die 29-jährige
Tatjana Hrynkiewicz einen Verein
gegründet. „Happy Evolution –

Sport, Spaß und Inklusion“:
Unter diesemTitel soll nach einer
Probephase ein dauerhafter Ver-
einsbetrieb entstehen.

Für die Vereinsgründerin ist
das Projekt eine Herzensangele-
genheit. „Es ist ein Angebot, das
sich gezielt an junge Menschen
mit Beeinträchtigungen richtet“,
sagt Hrynkiewicz. Das Pilotpro-
jekt und der geplante Vereinsbe-
trieb–mit lizenziertemPersonal –
seienaufKinderundJugendliche
mit Handicap zugeschnitten. „Es
ist vor allem ein Angebot für die
jungen Menschen, die im klassi-
schen Sportverein keinen pas-
senden Platz finden.“

Der Startschuss ist Anfang
März gefallen. „Inzwischen ma-
chen schon zehn Kinder im Alter
von sechs bis zwölf Jahren bei
den Trainingseinheiten mit“, be-
richtet Hrynkiewicz. Die 29-Jähri-
ge wohnt mit ihrem Mann Marcin
in Barsinghausen. Kinder hat das
junge Ehepaar bisher nicht. Die
Teilhabe beeinträchtigter Men-
schen liegt beiden auch beruflich
sehr am Herzen. Vor zweieinhalb
Jahren haben sie in Barsinghau-
sen einen Schulbegleitungs-
dienst gegründet, der jungen
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen eine gleichberechtigte Teilha-
be am Schulalltag ermöglicht.

Verein soll Angebotslücke
schließen

„Ich wollte schon immer mit Kin-
dern und Jugendlichen arbei-
ten“, sagt Hrynkiewicz. Auf das
Fehlen passender inklusiver
Sportangebote sei sie inGesprä-
chen aufmerksam geworden.
„IchhabeaucheineFreundin, die
Mutter eines Kindes mit Förder-
bedarf ist“, erzählt sie. Deshalb
sei die Idee entstanden, dafür
einen Sportverein zu gründen.
„Weil Inklusion so unfassbar
wichtig ist“, sagt Hrynkiewicz.

Sie beschreibt den Hinter-
grund genauer: „Für jungeMen-
schen, die zum Beispiel von
Hyperaktivität, Autismus oder
Sprachbarrieren betroffen sind,
ist es oft schwer, am normalen
Trainingsbetrieb eines klassi-
schen Sportvereins teilzuneh-
men.“ Vor gut drei Monaten ha-
ben Hrynkiewicz und ihr Mann

deshalb mit Freunden und An-
gestellten ihrer Agentur den
Sportverein Happy Evolution
gegründet – in Anlehnung an
ihre gleichnamige Firma. Das
passe perfekt zur gemeinsamen
Grundhaltung, findet Hrynkie-
wicz. DennHappy Evolution be-
deutet übersetzt „glückliche
Entwicklung“.

„Im Training stehen Bewe-
gung, Freude und Teilhabe im
Mittelpunkt“, sagt die Vereins-
vorsitzende. Um den jungen
Menschen bestmögliche Unter-
stützung zu bieten, werden die
Einheiten von ausgebildeten
Trainern geleitet und von päda-
gogischen Fachkräften betreut.
Hrynkiewicz ist selbst ausgebil-
dete Erziehungs- und Entwick-
lungsberaterin, Kinderschutz-,
Inklusions- und Integrations-
fachkraft sowie psychologische
Beraterin.

Für die Übungseinheiten hat
der Verein Zeiten in Sporthallen
gebucht. Das Training ist mon-
tags jeweils von 14 bis 16 Uhr in
der Halle des TSV Langreder so-
wie mittwochs von 14 bis 16 Uhr

beim TSV Kirchdorf. Vereinsbei-
träge werden in der Probephase
noch nicht erhoben. Zunächst
geht das Ehepaar Hrynkiewicz
für die Übungsleiterkosten und
Hallenzeiten mit Firmenkapital in
Vorleistung. Für den geplanten
Dauerbetrieb sollen dann Mit-
gliedsbeiträge erhoben werden.

Auch Förderzuschüsse sind be-
antragt.

Jetzt geht es dem jungen Ver-
eindarum,aufdasneueAngebot
aufmerksam zu machen und
weitere Nachwuchssportler zu
gewinnen. „Das Angebot lässt
sich ausbauen“, sagt die Vorsit-
zende.

Die Vereinsvorsitzende und ihr Stellvertreter in der Geschäftsstelle des neuen Sportvereins: Tatjana Hrynkiewicz und Ehe-
mann Marcin haben ihrem Pilotprojekt den Titel ihres gleichnamigen Schulbegleitungsservices gegeben. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Neuer Sportverein „Happy Evolution“: Die Trainingseinheiten sind zugeschnitten
auf Kinder und Jugendliche mit Beeinträchtigungen. FOTO: HAPPY EVOLUTION

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Wintergärten
Terrassendächer

Fenster – Haustüren
Jetzt Angebote

vom Fachbetrieb sichern!

Firma Flex( (05131) 4635250

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Zahnarzt kann sich auch ruhig anfühlen
Als Sie an diesem Morgen vor der Tür
von Dein Zahnarzt Barsinghausen ste-
hen blieb, zögerte sie einen Moment. Der
kribblige Gedanke an einen Zahnarztbe-
such ließ ihr Herz noch etwas schneller
schlagen. Doch als sie eintrat, war da et-
was anderes als erwartet.

Ein leiser Empfang, ein freundliches
Lächeln - und eine Ruhe, die sich sanft
um sie legte wie eine warme Decke. Sie
setzte sich, atmete durch, und merkte,
wie ihre Anspannung langsam nachließ.

Niemand drängte sie, niemand hetzte sie
weiter. Stattdessen nahm man sich Zeit.
Extra nur für sie.

„Sie dürfen hier ganz in Ruhe ankom-
men“, sagte eine Stimme, die mehr ver-
sprach als nur Worte. Und tatsächlich -
während der Behandlung spürte sie, wie
sich etwas veränderte. Jeder
Handgriff war bedacht, jede Er-
klärung verständlich, jede Pau-
se selbstverständlich.

Zum ersten Mal hatte sie nicht
das Gefühl, etwas „durchste-
hen“ zu müssen. Stattdessen
durfte sie loslassen. Sich an-
lehnen. Vertrauen.

Als sie die Praxis später verließ,

war da nicht nur Erleichterung - sondern
ein leises Staunen. Darüber, dass sich ein
Zahnarztbesuch auch so anfühlen kann:
ruhig, geborgen und sicher.

– Anzeige –

Tel. 0 51 05 / 63 200

www.deinzahnarzt-barsinghausen.de

4667401_002626

37770101_002625

12714601_002626

36955701_002625

12616301_002626
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Eingangsbereich in Herzform
und doppelt so viel Platz

Der Generalplaner hat den Vorentwurf zum Grundschulneubau in Wennigsen präsentiert.
Frühester Baustart ist für den Sommer 2027 vorgesehen.

Wennigsen. Die Grundschule
Wennigsen erhält einen Neubau
für geschätzt 36 Millionen Euro,
wobei sich die Planungskosten
auf 2,3 Millionen Euro belaufen.
Der von der Stadt nach einem
Ausschreibungswettbewerb be-
auftragte Generalplaner, das
Architekturbüro Schlattmeier
aus Herford, war amDienstag im
Schulausschuss zu Gast. Ge-
schäftsführer Karsten Schlatt-

meier stellte den Vertretern von
Politik und Verwaltung dort den
Vorentwurf mit Grundrisszeich-
nungen vor. Die wichtigsten As-
pekte im Überblick.

Der Eingangsbereich: Das
Entree zur Grundschule mit Fo-
yer wird in der Form eines Her-
zens gebaut. Zudem erhält der
Eingangsbereich eine komplette
Verglasung. „Man kann vom Se-
kretariat aus sehen, wer ins Ge-

bäude kommt. Damit ist eine so-
ziale Kontrolle vorhanden. Auch
der Hausmeister sitzt in einem
Glaskasten und hat einen Über-
blick“, erklärt Schlattmeier.

Das Lehrerzimmer: Lehrkräf-
te sollen künftig mehr Platz ha-
ben. Ihr Aufenthaltsraum wird
vergrößert und ist zentral im Ge-
bäudegelegen, sowieessichdie
Schule gewünscht hat. „Wir wol-
len gern mittendrin sein“, sagt

Schulleiterin Melanie Engelke.
Auch vom Komfort her wird der
Raum aufgewertet. Geplant sei-
en eine separate Küche und eine
Lounge-Ecke, sagt der Archi-
tekt, der hinzufügt: „Auch sonst
wirdes imneuenGebäudeBerei-
che geben, in die sich die Lehr-
kräfte zurückziehen können.“

Das Schulgebäude: Es wird
wegen eines Aufzugs nicht nur
komplett barrierefrei sein, son-

dern ineiner sogenanntenMäan-
der-Form gebaut. Dabei entste-
hen, nach demBedarf der Schu-
le, mehrere sogenannte Cluster.
Ein Cluster wiederum umfasst
vier Klassenräume. Zudem gibt
es Differenzierungsräume. „Wir
haben bereits 40 Schulen ge-
baut, aber vor 20 Jahren gab es
noch keine Differenzierungsräu-
me“, sagt Karsten Schlattmeier.
„Den Begriff kannte man gar
nicht.“ Aktuell verfügt die Schule
über eine Nutzfläche von 1750
Quadratmetern, künftig werde
es doppelt so viel sein: 3500
Quadratmeter. Auch die Brutto-
geschossfläche, die sämtliche
Flächen einbezieht, darunter
auch Wände, Treppenhäuser
und technische Anlagen, ver-
doppelt sich von 4500 auf rund
9000 Quadratmeter.

Sporthalle erhält
300 Sitzplätze

Die Sporthalle: Die alte Turnhalle
Im Lindenfelde steht wegen des
Umbaus in eine moderne Drei-
feldhalle am jetzigen Standort
lange Zeit nicht zur Verfügung.
Aber das Warten dürfte sich für
denSchul- und Vereinssport loh-
nen. Die neueSporthallewird um
eine Etage nach unten verlegt
und quasi im Boden versenkt.
„Wer in die Sporthalle geht, er-
reicht sieaufderEbenederTribü-
nenundschautdann runter indie
Sporthalle“, erklärt Schlattmeier.

Grund: So passt sie sich besser
in die Umgebung ein. „Sonst wä-
re sie neun Meter hoch und zu
mächtig, auchwegendesSenio-
renheims nebenan“, sagt der
Planer. Die Sporthalle soll 300
Sitzplätze und für den Lichteinfall
große Oberlichter mit Glasfassa-
de nach Norden erhalten.

Mensa und Veranstaltungen:
Die künftige Kantine wird ausge-
legt für 160 Personen. Im vorde-
ren Bereich ist ein Salat-Büfett
geplant, außerdem eine soge-
nannte Frische-Anreiche. Im
Obergeschoss werden Tische
und Stühle aufgestellt. Der Clou:
Der Bereich ist auch als Aula für
Veranstaltungen mit bis zu 200
Personen zu nutzen – inklusive
Bühne.

Das Außengelände: Hier wird
es große Veränderungen geben
mit Elementen zum Klettern,
Schaukeln und Rutschen sowie
Hangspielgeräten, Sitzgelegen-
heiten, Basketballkörben und
Tischtennisplatten. In einem Ge-
räteschuppen kann künftig Ma-
terial gelagert werden. Für die
Neugestaltung müssen aller-
dings 50 Bäume weichen, wie
Markus Schmidt vom Land-
schaftsarchitektur-Büro Chora
Blau erläutert. Dafür würden 50
neue Bäume gepflanzt.

Park- und Stellflächen: Für
Fahrzeuge gibt es künftig mehr
Abstellmöglichkeiten bei der
Schule. Aus den aktuell 32 wer-
den 37 Parkplätze für Autos.

Das gesamte Gelände mit Flä-
chen an der Sporthalle betrach-
tet erhöht sich die Stellplatzzahl
um 32 auf 156 im Vergleich zum
Bestand.

Der Zeitplan: Selbst wenn es
wirkt, als sei die Planung schon
weit, sagte Schlattmeier: „Jetzt
ist es noch ein Vorentwurf.“ Im
Herbst solle der eigentliche Ent-
wurfmit dann auch ersten Visua-
lisierungen vorgestellt werden.
Der Baubeginn sei in Abhängig-
keit von der notwendigen Bau-
leitplanung für die zweite Hälfte
von 2027 vorgesehen. Fertig
sein soll der Grundschulneubau
dem aktuellen Stand nach im
Sommer2031.UmbauundNeu-
bau erfolgen im laufenden Be-
trieb – inklusive Container-Lö-
sungen. „OhneContainerwirdes
nichtgehen“,weißauchSchullei-
terin Engelke. Vor allem die Ver-
waltung werde lange in mobilen
Räumen untergebracht. Laut
Karsten Schlattmeier wird der-
zeit ein Angebot geprüft, Contai-
ner auf der gegenüberliegenden
Straßenseite aufzustellen.

Der weitereWeg: DemSchul-
ausschuss gefiel der Vorentwurf.
Sechs Mitglieder stimmten für
ihn – bei einer Enthaltung. „Wir
geben den Vorentwurf als Emp-
fehlung an weitere Fachaus-
schüsseweiter“, betontedieErs-
te Gemeinderätin Jacqueline
Gebauer, die betont: „Am Ende
entscheidet der Rat.“ Das Gre-
mium tagt am 21. Mai.

Vortrag im Rathaus: Karsten Schlattmeier zeigt die Vorentwürfe zum Neubau der Grundschule Wennigsen. FOTOS: STEPHAN HARTUNG

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV
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DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der
„Ischias“ dahinter: Durch eine
Reizung oder Quetschung des
Ischias-Nervs können starke
Nervenschmerzen entstehen,
die oft kaum auszuhalten sind.
Mit Restaxil (Apotheke, rezept-
frei) ist es Experten gelungen,
ein vielversprechendes Arznei-
mittel speziell bei Nerven-
schmerzen zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres
Heben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender,
brennender Schmerz im unte-
ren Rücken, der über den Po bis
zum Fuß ausstrahlen kann. Die
einen klagen zudem über Taub-
heitsgefühle oder ein Kribbeln
an den betroffenen Stellen. An-
dere wiederum fühlen sich sogar
wie vom „Strom durchflossen“.
Hinter den Schmerzen rund ums
Gesäß steckt meist der Ischias-
Nerv, der so dick wie unser Dau-
men ist und sich vom Rücken bis
zumKnie verzweigt.WirdDruck
auf den Ischias-Nerv ausgeübt,
z. B. durch falsche Bewegungen
oder Verspannungen, kann die-
ser gequetscht oder gereizt wer-

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH,
82166 Gräfelfing

Thema Nervenschmerzen

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV
Die Nervenschmerzen
bei einer Ischialgie
strahlen bei den meis-
ten Betroffenen entlang
des Ischias-Nervs
im unteren Rücken-
bereich, Gesäß und
Bein aus.

gegend sowie längs des Ischias-
Nervs. Doch nicht nur das: Auch
bei Taubheitsgefühlen verspricht
er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wissen-

schaftler Iris versicolor und
Cimicifuga racemosa in spe-
zieller Dosierung mit drei
weiteren bewährten Arznei-
stoffen kombiniert. Gemein-
sam bilden sie den besonde-
ren 5-fach-Wirkkomplex von
Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, son-
dern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmer-
zen geeignet. Nehmen Sie Ihre
Schmerzen nicht länger in Kauf
und fragen Sie in der Apotheke
gezielt nach Restaxil!

den: Er sendet Schmerzsignale
an unser Gehirn. Auch eine
verrutschte Bandscheibe, die
auf den Nerv drückt, kann die
Ursache sein. Zeit zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist es

wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Überra-
schend: Bei Nervenschmerzen
zeigen viele Schmerzmittel nur
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen.
Anders die Schmerztropfen
Restaxil, die speziell zur Be-
handlung von Nervenschmer-
zen, wie z. B. bei einer Ischialgie,
entwickelt wurden. So wird etwa
der Arzneistoff Iris versicolor
in Restaxil laut Arzneimittelbild
vor allem bei Ischialgien mit
ziehenden, reißenden und bren-
nenden Schmerzen im Hüftnerv
bis zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich
bei ausstrahlenden Schmerzen
im Rücken sowie bei Neuralgie
im Becken zum Einsatz. Dabei
bekämpft er Druck und Schmerz
in der Lenden- und Kreuzbein-

Wenn der Ischias nervt!
So bekommen Sie die Nervenschmerzen in den Griff

ANZEIGEMedizin
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Reit- und Fahrverein Vörie
setzt auf Klimaschutz
Vorstand will andere Sportvereine zum Mitmachen motivieren.

Zusätzliche Kosten sind bisher nicht entstanden.

Vörie.BirgitBusch trägt eine vol-
le Gießkanne über das Gelände
des Reit- und Fahrvereins Vörie.
„DakannmangeradedenKlima-
wandel praktisch erleben“, sagt
sie. Vor ein paar Tagen hat sie
bienenfreundliche Stauden rund
umdie neuen Insektenhotels ge-
pflanzt. Nach vielen sonnigen Ta-
gen ohne Regen brauchen die
Pflanzen jetzt dringendWasser.

Busch ist Biologin und Klima-
botschafterindesReit- undFahr-
vereins, der seine Anlage in
Gehrden-Lemmie hat. Vor rund
einemJahr hat derReitverein be-
gonnen, die Themen Klima-
schutzundNachhaltigkeit voran-
zubringen. Und der Vorstand will
nicht nur weitermachen, son-
dern auch andere Vereine in
Gehrden und Umgebung ani-
mieren, ihrerseits Projekte anzu-
schieben.

„Wir treiben unseren Sport in
der Natur, deshalb wollen wir die
Natur erhalten“, sagt die zweite
Vorsitzende des Reit- und Fahr-
vereins, Christine Cramm-Beh-
rens.Sie zeigt vomVereinsgelän-
de aus in Richtung der Felder.
„Die landwirtschaftlichen Flä-
chen werden immer größer, die
Natur hat immer weniger Platz“,

sagt sie. Das Vereinsgelände
aber sei schon jetzt eine kleine
Oase für Wildtiere. „Wir wollen
noch mehr Möglichkeiten zum
Verstecken schaffen“, kündigt
Cramm-Behrens an.

Bei vielenanderenSportverei-
nen sei es ebenfalls so, dass die
Anlagen am Rand der Natur lie-
gen, meint sie. Und jeder Verein
könne etwas tun. „Das ist sogar
ganz einfach und für Vereine oh-

ne zusätzliche Kosten möglich.“
Denn beim Programm Aktiv Pro
Klima der Niedersächsischen
Lotto-Sport-Stiftung können
Vereine Geld für einzelne Projek-
te beantragen. Das ist zum Bei-
spiel in denBereichenBiodiversi-
tät, nachhaltiger Konsum und
Müllvermeidung möglich.

Der Reitverein hat mit dieser
Unterstützung im vergangenen
Jahr unter anderem Mehrweg-

geschirr für größere Veranstal-
tungen wie das bevorstehende
Turnier angeschafft. Einwegge-
schirr oder Pappschalen für
Pommes und Bratwurst gibt es
bei den Reiterinnen und Reitern
in Lemmie nicht mehr.

Lavendel an der Fassade

Gerade liegt die Aufmerksamkeit
von Busch und Behrens-Cramm
bei den Insektenhotels. Mehrere
davon stehen verteilt auf der An-
lage, und es summt drumherum.
Auchwenndie frischgepflanzten
bienenfreundlichen Stauden
noch wachsen müssen.

An der Fassade der Reithalle
hat sich schon seit einiger Zeit et-
was getan. Wo einst Wildkräuter
wucherten, haben die Vereins-
mitglieder Lavendel gepflanzt.
„Zweimal im Jahr haben wir jetzt
wunderbareBlütenundganzvie-
le Bienen“, sagt Vorständin
Cramm-Behrens.

ImHerbst hatte der Verein Fut-
terkästen für Vögel aufgestellt.
Dorthin kämen auch Vögel, die
seltener geworden seien, etwa
der Gartenrotschwanz, berichtet
die Biologin Busch. Jugendliche
des Vereins hatten die Paten-

schaft für die Nistkästen über-
nommen, damit dort im Winter
immer genug Futter zu finden ist.

Kinder und Jugendliche
bauen Nistkästen

In die auf dem Vereinsgelände
platzierten Nistkästen sind die
ersten Vögel eingezogen. Die
Kästen haben Kinder und Ju-
gendliche des Vereins selbst ge-
baut, ebenso wie Fledermaus-
nistkästen, die jetzt auf dem Ge-
lände verteilt werden. Wobei das
nicht ganz einfach ist, denn die
prächtigen Linden der Allee mit-
ten im Vereinsgelände fallen zur
Befestigung aus, sie stehen
unter Denkmalschutz.

Aber eine Lösung finde sich
immer, sagt Cramm-Behrens.
Sie möchte andere Vereine in
und um Gehrden animieren,
ebenfalls Projekte für den Klima-
schutz in Gang zu bringen. Auch
kleineDinge seien dabei hilfreich,
zum Beispiel ein sparsamer
Wasserhahn oder ein Fahrrad-
ständer am Vereinsgelände.
„Wenn alle etwas Kleines ma-
chen, machen wir alle zusam-
men etwas Großes“, betont die
Vereinsvorständin.

Montieren Kästen für Fledermäuse: Marlene von Scheidt (von links), Christine Behrens-Cramm und Birgit Busch. FOTOS: MATHIAS KLEIN

Damit rund um die Insektenhotels etwas wächst, muss Wasser fließen.

Furioser Saisonabschluss
Barsinghausen. „Was für ein
wunderbarer Abend – und ein
gelungener Saisonabschluss für
Calenberger Cultour & Co“, sag-
te Hartmut Peters. Das Hambur-
gerHafenvarieté legte kürzlich im
Theater am Spalterhals an – und
nahmdas Publikum auf einemu-
sikalische Reise um die Welt mit.
Die schrille Bordkapelle Mahoin
gab dabei den Ton an.

Zwischen Evergreens, Schla-
gern und Welthits war für jeden
Geschmack etwas dabei. Ge-
spickt mit grandioser Akrobatik,
frecher Jonglage und einer or-
dentlichen Portion Seemanns-

garn entwickelte sich der Abend
zu einem rauschenden Fest.
Nach einem furiosen Finale ließ
das Publikum die Künstler:innen
erst nach drei Zugaben und fre-
netischemApplaus vonBord ge-
hen.

Eine kleine Premiere gab es
nebenbei noch: Das neu ange-
schaffte Lichtmischpult von Ca-
lenberger Cultour & Co. kam
erstmals zum Einsatz – und
sorgte für eine Beleuchtung, die
der Show zusätzlichen Glanz
verlieh. So zog Peters von
CC&C ein durchweg positives
Fazit. (RED)

Beeindruckend: Artisitische Einlagen sind beim Besuch vom Hamburger Hafen-
varieté zu sehen. FOTO: PRIVAT

Willkommensfest für neue
Quartiersmanagerin

Barsinghausen. Am Donners-
tag, 21. Mai, beteiligt sich das
Quartier Goethestraße-Bahlsen
(Nordstadt) inBarsinghausenam
bundesweiten Aktionstag „Zu-
sammenhalt in Vielfalt“ und setzt
damit ein Zeichen für respektvol-
les, offenes und solidarisches
Miteinander. Im Mittelpunkt des
Tages steht das Willkommens-
fest für die neue Quartiersmana-
gerin Nina Grodhues der ge-
meinnützigen Pro Beruf GmbH.

Gefeiert wird von 15 bis 18
Uhr imStadtteilpark.Dabei bietet
sich die Gelegenheit, Grodhues
kennenzulernenundgemeinsam
mit Bewohnenden, lokalen Initia-
tiven sowie engagierten Akteu-
rinnen und Akteuren die Nord-
stadt als Ort der Vielfalt und des
Austauschs zu erleben. Besu-

chende erwartet ein buntes Pro-
gramm. Alle Angebote sind kos-
tenfrei. Neben Pizza und süßen
Kleinigkeiten gibt es unter ande-
rem Kinderschminken, Armbän-
der basteln sowie einen Skate-
workshop.

Der Aktionstag „Zusammen-
halt in Vielfalt“ steht für die Stär-
kung demokratischer Werte,
gegenseitigen Respekt und den
Abbau von Vorurteilen. Ziel ist
es, Begegnungen zu schaffen,
Dialoge zu fördern und das viel-
seitige Engagement vor Ort
sichtbar zu machen. Alle Inte-
ressierten sind eingeladen. Wer
Fragen und Anregungen hat,
kann diese per E-Mail an qm-
barsinghausen@pro-beruf.de
oder per Telefon an (0179)
5337890 richten. (RED)

WASSERSCHADEN?
HEIZUNGKAPUTT?

NEUES BAD?
AUF ZUOETTINGER

Beekestrasse 54
30459 Hannover
Telefon: 0511 – 942990

Telefax: 0511 – 9429942
www.carloettinger.de
Info@carloettinger.de

* Jetzt bis zum 30. Juni 2026 5 % Rabatt mit dem Code
„Wochenblatt“ auf unseren Kundendienst sichern!

RABATT5%
AUF SERVICELEISTUNGEN*

Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-leine-weser.de

Geöffnet

Montag bis

Freitag von

8:00 bis

16:30 Uh
r

ASB-Tagespflege
Ronnenberg

Ihmer Tor 1, 30952 Ronnenberg
Telefon: (05109) 5622955 | tagespflege@asb-ronnenberg.de

Begegnung, die Freude macht!
ASB-Tagespflege Ronnenberg
• Freizeitaktivitäten

(Handarbeiten, Gesellschaftsspiele,
Gymnastik, Gartenarbeit)

• gemeinsame Mahlzeiten

• Grund- und
Behandlungspflege

• Mobilitätstraining
• Einzeltherapien

–ANZEIGE–

7763501_002626

12613001_002626
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Stadt Barsinghausen dankt
Betreuungspersonen

Am Tag der Kinderbetreuung erhalten Mitarbeitende eine Rose für ihren Einsatz

10 Prozent Rabatt auf das ge-
samte Teichsortiment. Mit Kun-
denkarte sind es sogar 15 Pro-
zent. Ob Teichfische, Teichpflan-
zen oder die besonders gefragte
Auswahl an Japan Koi – die Aus-
wahl ist groß.

Für fundierte Beratung sorgen
gleich mehrere Experten. Von NK
Tropical Fish sind Biologe Björn
Gröper und Teichexperte Steffen
Oppelt zu Gast. Sie beantworten
Fragen zu Wasserwerten, Fisch-

besatz und der richtigen Teichbe-
pflanzung.

Marcel Moore von Tetra steht
als Fischfutterexperte bereit und
gibt Tipps zur Fütterung und
Wasserpflege. Wer Technikfra-
gen hat, kann sich anMaik Seidel
von Oase wenden. Er hat zudem
eigene Aktionen vorbereitet und
berät zu Filtern, Pumpen und
Teichtechnik.

Ein besonderes Angebot run-
det das Programm ab: Kostenlo-

se Wasseranalysen. Kunden
können ihr Teichwasser mitbrin-
gen. Ob trübes Wasser, Algen-
probleme oder allgemeine Unsi-
cherheit – die Experten prüfen die
Probe direkt vor Ort und geben
konkrete Handlungsempfehlun-
gen.

Stanze Gartencenter lädt alle
Hobbygärtner und Teichfreunde
ein, vorbeizukommen, sich bera-
ten zu lassen und den eigenen
Teich für dieSaison fit zumachen.

Stanzes Teichtage – Mit Experten,
Aktionen und kostenloser Wasseranalyse

Das Stanze Gartencenter
lädt für Freitag und Sonn-
abend, 22. und 23. Mai,

zu den Teichtagen ein. Die Teich-
abteilung wird an dem Tag zum
Treffpunkt für alle Teichliebhaber:
Bei den Teichtagen erwartet die
Besucher ein Wochenende voller
Fachwissen, Sonderangeboten
undpraktischerHilfe rundumden
Gartenteich.

ImMittelpunkt steht das Sorti-
ment: Besucher profitieren von

ANZEIGE

Barsinghausen. Am 11. Mai
wurde bundesweit der Tag der
Kinderbetreuung begangen. Der
Aktionstag sollte die Arbeit von
pädagogischen Fachkräften in
Kindertageseinrichtungen sowie
von Kindertagespflegepersonen
in den Mittelpunkt rücken.

Auch die Stadt Barsinghau-
sen beteiligte sich am Aktions-
tag und bedankte sich bei allen
pädagogischen Fachkräften
und Kindertagespflegeperso-
nen für ihren täglichen Einsatz,
ihre Fürsorge und ihre wertvolle
Arbeit für Kinder und Familien.
Als kleines Zeichen der Wert-
schätzung verteilt das Kinder-
betreuungsamt der Stadt Bar-
singhausen in allen städtischen
Kindertageseinrichtungen so-
wie an die Kindertagespflege-
personen jeweils eine Rose mit
einem Anhänger.

„DieArbeit inderKinderbetreu-
ung ist von unschätzbarem Wert
für unsereGesellschaft. Die päda-
gogischenFachkräfteundKinder-
tagespflegepersonen begleiten
Kinder Tag für Tagmit großemEn-
gagement, viel Geduld und Herz.
DafürmöchtenwiramTagderKin-
derbetreuungausdrücklichDanke
sagen“,sagteBürgermeisterHen-
ning Schünhof.

Der Aktionstag findet seit
2012 jährlich am Montag nach
dem Muttertag statt. Bundes-
weit nutzen Eltern, Kinder, Ein-
richtungen, Verbände sowie
KommunendenTag, um ihreAn-
erkennung für die Arbeit in der
frühen Bildung sichtbar zu ma-
chen.

„Gerade in herausfordernden
Zeiten zeigt sich, wie wichtig ver-
lässliche Betreuung, frühkindli-
che Bildung und persönliche Zu-

wendung für Kinder undFamilien
sind“, sagt Anke Schwark vom
Kinderbetreuungsamt der Stadt
Barsinghausen. „Mit der kleinen
Aufmerksamkeit möchten wir

unsere Wertschätzung für die
tägliche Arbeit aller pädagogi-
schen Mitarbeitenden und Kin-
dertagespflegepersonen zum
Ausdruck bringen.“ (RED)

Danke sagen: Die Stadt Barsinghausen verteilt am Tag der Kinderbetreuung
Rosen. FOTO: PRIVAT

DRK bietet Kurs
für Schlaganfall-Helfer

Hohenbostel. Nach einem
Schlaganfall kann sich das Le-
bengrundlegendändern.Betrof-
fene brauchen oft auch nach der
Behandlung im Krankenhaus
Unterstützung imAlltag.Deshalb
bietet das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) inderRegionHannoverer-
neut eine kostenlose Ausbildung
für ehrenamtliche Schlaganfall-
Helfende an.

In Kooperation mit der Stif-
tungDeutscheSchlaganfall-Hilfe
bildet das DRK bereits seit 2023
erfolgreich ehrenamtlich interes-
sierte Menschen zu Schlagan-

fall-Helfenden aus. Der nächste
Kurs startet am Dienstag, 19.
Mai, um 17 Uhr und findet in der
Regel einmal pro Woche am
Dienstagnachmittag im DRK-
Treff in Hohenbostel, Heerstraße
3, statt.

In einer Ausbildung über 40
Stunden erlernen die Teilneh-
menden alles, um eine von
einem Schlaganfall betroffene
Person sowie deren Angehöri-
gen im Alltag unterstützen zu
können.Siebeinhaltetmedizini-
sche Aspekte, Therapieformen,
Rehabilitationsmaßnahmen

unddarüber hinausGrundlagen
imSozialrecht sowie eine Schu-
lung zum Thema Kommunika-
tion.

Die Teilnahme an der Ausbil-
dung ist kostenfrei, Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich.

Interessierte wenden sich für
weitere Informationen oder Fra-
gen an die Ehrenamtskoordina-
torinnen Nicole Duken unter
Telefon (0511) 3671366 oder
Eleonora Bargenda unter Tele-
fon (0511) 3671169 sowie per
E-Mail an ehrenamt@drk-han-
nover.de. (RED)

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Fr. 09.00–19.30 Uhr
Sa. 08.00–20.00 Uhr
So. 12.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

QR-Code scannen
und in unserer

aktuellen
Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

AUSGEZEICHNET 2025/26

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

*Gültig bis 21.05.2026. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel,
Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere,
Motorgeräte und Artikel vonWeber.
**Der Greencard Preis ist nur in Verbindungmit der Stanze
Greencard gültig.

Bis zu 15 %* Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl!

Gutschein 15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard* Sonntag ist

Blumentag
12 - 16 UHR GEÖFFNET*

Teich
Bewohner

Weitere Teichfische und
handselektierte Japan Koi in

riesiger Auswahl!

10 Golfische
rot, 4-6cm,
Carassius auratus auratus

Teichtage
22–23 MAI 2026

• Rabatt auf das
Teichsortiment

• Kostenlose Was-
seranalyse

• Riesige Auswahl

• Fachberatung

29.99
19.99

Grill
Seminare

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

American
Classic BBQ

Veggie BBQ

American
Basic BBQ

22.05.

29.05.

26.06.

COMPOSANA®
Classic Blumenerde
20 l
für Zimmer-, Balkon- & Garten-
pflanzenmit Langzeitdüngung,
fördert Wurzelwachstum &
gesunde Pflanzen
Gemüse, Kräuter.

9.99
7.99

BEST
PREIS

08:00–20:00
geöffnet*

SamstagsNeu!

Jetzt ist
Pflanzzeit!

Hannover Camper ist ab Juni 2026 die
neue Heimat für Carthago & Malibu Van
im Norden — als autorisierter Händler,
Vermieter und Servicepartner. Alles unter
einem Dach. Alles aus einer Hand.

WERKSTATT-TERMINE OHNE LANGE WARTEZEIT!
JETZT TERMIN SICHERN!

0511 400 660 10
Autorisierter Servicepartner für Carthago, Malibu Van, Knaus,
Weinsberg und Tabbert. Spezialisten für den gesamten Aufbau aller
Marken: Aufbaureparaturen, Unfallschäden, Solar- und Klimaanla-
gen, LiPo-Batterien, Luftfederung, TÜV- und Gasprüfung und vieles
mehr – zuverlässig, kompetent und alles aus einer Hand.

www.hannover-camper.de

Wilhelm-Röntgen-Straße 4
30966 Hemmingen

Qualität, die bleibt. Service der überzeugt.

/hannovercamper

Serviceparter
der 5 Marken:

MEISTER
WERKSTATT
Elektrotechniker I KFZ-Meister
Karosseriespezialist I Tischler

Der ausgewiesene Coupon gilt nur bei Vorlage dieses Coupons.
Ohne Coupon gilt der reguläre Preis. Nur einmalig einlösbar. Gültig
bis zum 29.05.2026.

z.B.:

Solaranlagen
Anhängerkupplung
Klimaanlage
Wechselrichter u.v.m.

AKTIONS-COUPON

10% Rabatt
auf alle Sondereinbauten

kurzfristige
freie Termine

Service für
alle Marken

Ein- & Ausbauten
aller Art

QUALITÄT & KOMPETENZ PERSÖNLICH & KUNDENNAH ALLES AUS EINER HAND

DIE NEUE HEIMAT
DER PREMIUM-MARKEN!

36775502_002625

14504701_002626
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Spezial

Tipps und Trends

Sieben Stauden für Schmetterlinge
Welche Pflanzen locken Falter in den Garten?

Diese sieben bieten reichlich Nahrung – und verschönern nebenbei das Beet.

Sie lieben Schmetterlinge im
Garten? Mit der Wahl der

richtigen Pflanzen können Sie
nachhelfen. Wer über weite Teile
der Saison auf passende Stau-
den oder Kübelpflanzen setzt,
kann dazu beitragen, Schmetter-
linge regelmäßig mit Nahrung zu
versorgen. Was eignet sich? Das
Grüne Medienhaus nennt eine
Auswahl.
Weiße Fetthenne: Sie ist unver-
zichtbar für den Apollofalter –sei-
ne Raupen fressen ihre Blätter.
Doch auch andere Fetthennenar-
ten lohnen sich im Garten. Zur
Blütezeit dienen sie etwa Admiral

Geniale Arbeitsteilung
Schon mal von den „Drei Schwestern“ oder einem Milpa-Beet gehört? Diese uralte Form der

Mischkultur schafft ein anderes Verständnis für naturnahes Gärtnern – mit Guter-Ernte-Garantie.

Wer Gemüse anbaut,
steht in einer langen
Tradition von Men-

schen, die ihreErfahrungenüber
Generationen weitergegeben
haben. Eine der ältesten und
faszinierendsten Anbauformen
stammt aus Mittelamerika: das
Milpa-Prinzip, auch bekannt als
die „Drei Schwestern“. Hier
wachsen Mais, Bohnen und
Kürbis nicht einfach nebenei-
nander, sondern in einer durch-
dachten Symbiose. Die Metho-
de überzeugt mit reichen Ern-
ten, gesundenBödenunddurch
die Kraft natürlicher Koopera-
tion.

Schon vor Jahrtausenden er-
kannten mittelamerikanische Zi-
vilisationen wie die Maya, dass
Pflanzen im Miteinander stärker
gedeihen als im Alleingang. Ihre
Landwirtschaft basierte auf der
Milpa –einemKonzept ausder in-
digenen Sprache Nahuatl, das
sinngemäß „nahes Feld“ bedeu-
tet. Der ursprüngliche Gedanke:
In unmittelbarer Nähe sollte ein
Feld liegen, das verlässlich Nah-
rung spendet. Auch in heutigen
Gärten ist dieseMethodeeinech-
ter Gewinn, da sie lebendige Kul-

turgeschichte mit praktischer
Gartenintelligenz vereint. Wer ein
Milpa-Beet anlegt, knüpft an ural-
tes Wissen an und entdeckt, wie
Vielfalt und Zusammenarbeit zu
reichhaltigen Ergebnissen führen
können.

Im Milpa-System übernimmt
jede der drei Schwestern ihre
eigene Aufgabe. Der Mais bildet
das Rückgrat des Beetes: Seine
hohen Stängel dienen den Boh-
nen als natürliche Rankhilfe. Die-
se wiederum reichern den Boden
mit Stickstoff an. In Symbiosemit
Knöllchenbakterien binden sie
ihn aus der Luft und verbessern
sodauerhaft dieBodenfruchtbar-
keit. Die dritte Schwester, der
Kürbis, breitet ihre großen Blätter
amBodenausundschütztdieEr-
de vor Austrocknung, unter-
drückt Unkraut und beugt Ero-
sion vor. So entsteht ein fein ab-
gestimmtes Ökosystem, in dem
sich die Pflanzen gegenseitig
stützen und schützen. Eine einfa-
che, aber geniale Arbeitsteilung –
und eine der nachhaltigstenPoly-
kulturen überhaupt.

Das Milpa-Prinzip ist aber
mehr als ein ausgeklügelter
Pflanzplan. Es verkörpert ein

Kreislaufsystem, das Böden
fruchtbar erhält, Nährstoffe
schont und stabile Erträge er-
möglicht – ganz ohne Kunstdün-
ger. Zugleich beruht es auf einem
Weltverständnis, das Koopera-
tion statt Konkurrenz betont und
die Verbundenheit mit der Natur
ins Zentrum stellt. Für viele indi-
gene Gemeinschaften war die
Pflanzung der drei Schwestern
nicht nur Grundlage ihrer Ernäh-
rung, sondern auch integraler
Bestandteil von Mythen und Ri-
tualen. Wer sich heute daran
orientiert, entdeckt daher nicht
bloß eine bewährte Methode
nachhaltigen Gärtnerns, son-
dern knüpft an eine jahrtausen-
dealte Kulturgeschichte an, die
dasMiteinander vonMenschund
Natur feiert.

Trotz der Vielfalt im Beet
braucht der Anbau der drei
Schwestern keine großen Flä-
chen: Das Milpa-Prinzip funktio-
niert bereits auf rund 1,5 mal 1,5
Metern– inangepassterFormso-
gar im Hochbeet oder in großen
Kübeln. Entscheidend sind ein
warmer Standort, humoser Bo-
den und eine regelmäßige Nähr-
stoffzufuhr. Für kleinere Flächen

empfiehlt es sich, kompakte Sor-
ten zu wählen, etwa niedrig
wachsenden Zuckermais mit
kleinenKolben, schwach ranken-
de Bohnen sowie Mini- oder
Buschkürbisse.

Wer gern experimentiert, kann
das klassische Konzept erwei-
tern, zum Beispiel mit Sonnen-
blumen als Schattenspender,
Ringelblumen zur Insektenförde-
rung oder Amaranth als zusätzli-
che Nutzpflanze. So entsteht ein
ästhetisch abwechslungsrei-
ches, ökologisch stabiles und
beinaheselbstregulierendesBeet
ganz nach dem Prinzip der Ko-
operation.

Das Milpa- oder Drei-
Schwestern-Beet lässt sich in
wenigen Schritten selbst an-
legen:
Beet vorbereiten: Im Frühjahr
denBodenetwas lockernundmit
Kompost anreichern. Auf einer
Fläche von etwa 1,5 mal 1,5 Me-
tern finden etwa neun Maispflan-
zen Platz. Diese sollten etwa 50
Zentimeter Abstand haben, da-
mit sich die Wurzeln gut entwi-
ckeln können.
Mais startet im Mai: Der Mais
braucht einen kleinen Vorsprung

vor seinen Schwestern. Am bes-
ten wird er bei Raumtemperatur
vorgezogen und nachden letzten
Frösten ins Beet gesetzt. Sobald
diePflanzen etwa15bis 20Zenti-
meter hoch sind, kommen Boh-
nen und Kürbis hinzu.
Bohnen und Kürbis ergänzen:
Die Bohnen nun zwischen die
Maispflanzen stecken–proMais-
pflanze genügen ein bis zwei Sa-
men. Am Beetrand oder in den
Ecken folgen ein bis zwei Kürbis-
pflanzen, die sich später im Beet
ausbreiten dürfen.

Mit dieser Beetgemeinschaft
ist das Milpa-Grundgerüst kom-
plett. Wer regelmäßig gießt und
denBodenmitRasenschnitt oder
Stroh mulcht, erhält die Boden-
gesundheit und fördert das Bo-
denleben. Ab August bis in den
Herbst hinein darf dann geerntet
werden.

Vielleicht liegt genau darin die
größte Inspiration für unsere Zeit:
Die Milpa erinnert daran, dass
nachhaltiges Gärtnern nicht
zwangsläufig neue Methoden
braucht, sondern manchmal nur
die Wiederentdeckung eines
Wissens, das sich über Jahrtau-
sende bewährt hat.

Ideal in einem Beet: Hinter den „Drei Schwestern“ verstecken sich die drei
Gemüsepflanzen Mais, Bohnen und Kürbis.

MONTAGE: PATAN/RND; FOTO: WILDLIFE/PICTURE ALLIANCE

oder Kleinem Fuchs als Nah-
rungsquelle.
Wiesen-Flockenblume: Ihre
Blüten ziehen ebenfalls verschie-
deneGäste an.Nicht nur der aus-
gewachsene Apollofalter nutzt
ihren Nektar, auch von vielen an-
deren Tagfaltern wird sie angeflo-
gen.
Große Brennnessel: Wer
Schmetterlinge im Garten haben
will, braucht sowohlmit Nektar ge-
füllte Blüten für ausgewachsene
Falter als auch Blätter, die als Rau-
pennahrung dienen. Die Raupen
von Tagpfauenauge, Admiral,
LandkärtchenoderKleinemFuchs
ernähren sich vorwiegend von
Brennnesselblättern. Extra an-
pflanzenmussmansie inderRegel
nicht, denn oft wächst die Pflanze
ohnehin im Garten. Dann heißt es
eher: Dort, wo Brennnesseln nicht
stören, könnensiestehenbleiben–
etwa ineinerwildenEckeamKom-
post.
Blut-Weiderich:Mit seinen rosa

Blüten ist der Blut-Weiderich
nicht nur hübsch anzusehen. Er
dient als Raupennahrung für den
Faulbaum-Bläuling und lockt zur
Blütezeit im Hochsommer Weiß-
linge wie den Zitronenfalter an.
Besonders gut macht er sich an
Teichrändern oder als Blickfang
im Beet.
Wasserdost oder Herbst-As-
tern: Wenn viele Pflanzen schon
verblüht sind, haben Wasserdost
und Herbst-Astern ihren großen
Auftritt. Ihre späten Blüten liefern
wichtigen Nektar für Schmetter-
linge, die als ausgewachseneFal-
ter überwintern. Gerade zumSai-
sonende sind solche Pflanzen
entscheidend.
Gewöhnlicher Dost: Er ist ein
regelrechterSchmetterlingsmag-
net. Viele Arten nutzen ihn als
Nahrungsquelle, darunter auch
Augenfalter wie Großes Ochsen-
auge oder Bläulinge. Zusammen
mitKräuternwieThymian, Laven-
del, Rosmarin und Bohnenkraut

entsteht ein duftendes Kräuter-
beet in der Sonne, das wenig
Wasser braucht und Schmetter-
linge anzieht.
Fenchel:Er erfüllt gleichmehrere
Funktionen – seine Blätter dienen
den Raupen des Schwalben-

schwanzesalsNahrung.DenFal-
ter siehtmanhingegenanDisteln,
Skabiosen oder am Natternkopf.
Auch Fenchelblüten locken In-
sekten an – allerdings eher Wild-
bienen, Käfer und Fliegen als
Schmetterlinge.

Mehr als Unkraut: Brennnesseln sind eine wichtige Nahrungsquelle für Admiral-
Raupen. FOTO: CARMEN JASPERSEN/DPA

Wunstorf • Wennigsen • Lehrte
Steinhude • Hildesheim • Benthe/B65

GGaarrtteennggeessttaallttuunngg
TTeerrrraasssseennaannllaaggeenn
PPffllaasstteerraarrbbeeiitteenn
EErrddaarrbbeeiitteenn
ZZaauunnbbaauu
RRoollllrraasseenn
TTeeiicchhbbaauu

BBüünntteewweegg 2244 •• 3300998899 GGeehhrrddeenn
FFoonn 0055110088--99223333334488 •• wwwwww..ggaallaabbaauu--ggrruusscchhwwiittzz..ddee

über 1.000 m²
Schaugarten

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 05109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

Rohrreinigungsdienst

www.ihlau-rohrreinigungsdienst.de | info@rohrreinigungsdienst-ihlau.de

Ihr Fachmann für Abwassertechnik, Sanierung und Reparatur

Zum Alten Garten 7 Telefon Notfall Zentrale
30952 Ronnenberg Hannover Ronnenberg
Fax 05109 - 56 32 67 0511 - 7 60 45 13 05109 - 56 32 62

14645001_002626

6235201_002626

30288501_002625

30287801_002625

30299401_00262511961301_002626
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Gehrden. Arthur Ekk (37) wird
neuer Pflegedirektor für die
Standorte Gehrden und Neu-
stadt am Rübenberge im Klini-
kum Region Hannover (KRH). Er
übernimmt die Position nach
Unternehmensangaben zum
1. Juli und folgt aufMartin Langs-
dorf, der zum Jahresende 2025
altersbedingt dieses Amt abge-
geben hat.

„Wir freuen uns, mit Arthur
Ekk einen ausgewiesenen Ex-
perten als Pflegedirektor zu ge-
winnen, der das Berufsbild der
Pflegemit einemmodernen Füh-
rungsverständnis weiterentwi-
ckeln wird. Er hat klare und zu-
kunftsorientierte Vorstellungen,
die hervorragend zu unserer Me-
dizinstrategie 2030 passen“, be-
tont Matthias Bracht, KRH-Ge-
schäftsführer Medizin.

„ImMittelpunkt steht die best-
mögliche Versorgung der Patien-
tinnen und Patienten. Das gelingt
meiner Erfahrung nach nur durch
eine enge, interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit aller Berufsgrup-
pen“, sagt Ekk. „Ich möchte ge-
meinsammit den Teams die Pfle-
ge zukunftsorientiert gestalten.
Wir stehen imGesundheitswesen
vor großen Herausforderungen
und ich gehe davon aus, dass die
gezielte Weiterentwicklung von
Prozessen sowie der Einsatz von
KIunsmittelfristighelfenwird,den
Dokumentationsaufwand abzu-
bauen“, sagt er weiter. Wichtig ist
ihm dabei, „dass diese Lösungen
gemeinsammitdenMitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern entwickelt
werden“, sagt Ekk.

Ekk startete seine Karriere im
Agaplesion Diakonieklinikum

Rotenburg, einem Krankenhaus
der Maximalversorgung. 2010
schloss er dort seine Ausbildung
zumGesundheits- undKranken-
pfleger ab. Nach der Ausbildung
arbeitete er auf einer Station für
Unfallchirurgie und Orthopädie
sowie in der Anästhesiepflege.
Parallel begann er an der Ham-
burger Fern-Hochschule ein
Pflegemanagement-Studium,
das er 2021 als Bachelor of Arts
beendete. 2019wurdeerPflege-
dienstleiter imAgaplesionDiako-
nieklinikumRotenburg. 2022be-
gann er ein weiteres berufsbe-
gleitendesStudiumanderHoch-
schule Osnabrück. Seit Herbst
2024 ist er Master of Business
Administration im Gesundheits-
management.

Zu seinen Aufgaben im Aga-
plesion Diakonieklinikum zählte

19 neue Einsatzkräfte
Stadtfeuerwehr Barsinghausen veranstaltet

Modulare Grundausbildung
Barsinghausen. Mit dem er-
folgreichen Abschluss der Mo-
dularen Grundausbildung konn-
te die Stadtfeuerwehr Barsing-
hausen insgesamt 19 neue Ein-
satzkräfte für den aktiven Feuer-
wehrdienst ausbilden. Die Ab-
schlussveranstaltung fand im
Feuerwehrhaus Goltern im Bei-
sein zahlreicher Gäste aus den
Ortsfeuerwehren statt.

Stadtausbildungsleiter Simon
Kupfer dankte in seiner Anspra-
che insbesondere dem Ausbil-
derteamundLehrgangsleiterMi-
chael Borchers für die geleistete
Arbeit und das große Engage-
ment während der gesamten
Ausbildungszeit. Ebenfalls
sprach er den Ortsfeuerwehren
Großgoltern und Nordgoltern
seinen Dank aus, auf deren Ge-
lände die Ausbildung in diesem
Jahr stattfand.

Bürgermeister Henning
Schünhof richtete Worte an die
TeilnehmerinnenundTeilnehmer:
„Ihr habt mit der erfolgreichen
Teilnahme an dieser Ausbildung
denGrundstock für denDienst in
derFeuerwehrgelegt. Inderheu-
tigen Zeit ist es nicht selbstver-
ständlich, sich in diesem Maße
ehrenamtlich zu engagieren.“

Stadtbrandmeister Phillip
Prinzler begrüßte die Absolven-
tinnen und Absolventen offiziell

als neueMitglieder indenEinsatz-
abteilungen der Ortsfeuerweh-
ren. Als aktuelle Neuerung wur-
den alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer direkt zur Feuerwehrfrau

beziehungsweise zum Feuer-
wehrmann befördert. Zudem
wurdeder gesamte Lehrgangbe-
reits mit der neuen Dienstbeklei-
dung ausgestattet. (RED)

Insgesamt gibt es 19 neue Einsatzkräfte: ein Teil der Absolventen der Grundaus-
bildung hat sich zum Gruppenfoto aufgestellt. FOTO: FEUERWEHR BARSINGHAUSEN

Arthur Ekk wird
neuer Pflegedirektor

37-Jähriger übernimmt für das Klinikum Region Hannover die Standorte Gehrden und Neustadt

auch die Netzwerkarbeit mit Be-
rufsfachschulen. Es verwundert
daher nicht, wenn er sagt: „Eine
besondere Herzensangelegen-
heit für mich ist es, den Nach-
wuchs auch durch individuelle
Förderung weiterzuentwickeln.“

Für den 37-Jährigen ist es
eine „spannende Aufgabe“, die
beidenStandorteweiterzuentwi-
ckeln: „Auf der einen Seite steht
dieEntwicklungmit demNeubau
in Gehrden, auf der anderen die
Weiterentwicklung im etablierten
und traditionsreichen Haus in
Neustadt. Ich möchte bestehen-
de Strukturen stärken und ge-
meinsammitdenMitarbeitenden
auch neue Perspektiven schaf-
fen.Besonderswichtig istmirda-
bei der persönliche Austausch
sowie eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit den Teams
vor Ort“, sagt er. (RED)

VHS bietet Brotbackkurs
Barsinghausen. Die Volks-
hochschule (VHS) Calenberger
Land in Barsinghausen bietet
einen Brotbackkurs mit Inga
Herrmann an. Es werden Ba-
guette mit und ohne Sauerteig,
Ciabatta, verschiedene Burger-
Brötchen und Fougasse geba-
cken. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 95 Euro zuzüglich 15 Euro

Lebensmittelgebühr. Der Kurs
findet Freitag, 19. Juni, von 17
bis 20 Uhr und Sonnabend, 20.
Juni, von 9 bis 15 Uhr in der
Bert-Brecht-Schule, Eingang
Deisterstraße, statt. Anmeldun-
gen sind erforderlich unter Tele-
fon (05105) 521635oder per E-
Mail an barsinghausen@vhs-
cl.de. (RED)

Er wird neuer Pflegedirektor an den Standorten in
Gehrden und Neustadt am Rübenberge: Arthur Ekk.

FOTOS: KRH KLINIKUM REGION HANNOVER

Emil Frey Autohaus Hentschel

Emil Frey Autohaus Hentschel | Vahrenwalder Straße 141 | 30165 Hannove | +49 (0) 511 3525-0 | info@autohaus-hentschel.de
Emil Frey Autohaus Hentschel | Daimlerring 12 | 31135 Hildesheim | +49 (0) 5121 747-0 | info-hildesheim@autohaus-hentschel.de
Emil Frey Autohaus Süd Magdeburg | Halberstädter Chaussee 200 | 39116 Magdeburg | +49 (0) 391 6233-0 | info@fordsued.de

Repräsentatives Beispiel gemäß § 17 Abs. 4 PAngV. Bonität vorausgesetzt. Ein Finanzierungsangebot der Bank Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe GmbH, Fuhlsbüttler Straße 437, 22309 Hamburg,
für die die Autohaus Hentschel GmbH, Vahrenwalder Str. 141, 30165 Hannover als Darlehensvermittler tätig sind in Kooperation mit Emil Frey Finanzdienstleistungen.
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Gebrauchtwagen Barzahlungspreis 1

Laufzeit in Monaten
Effektiver Jahreszins
Sollzins (p.a. fest für die gesamte Laufzeit)
Anzahlung
Schlussrate
Anzahl der Raten insgesamt:
Nettodarlehensbetrag
Zu zahlender Gesamtbetrag
Monatliche Rate

Gebrauchtwagen Barzahlungspreis 1

Laufzeit in Monaten
Effektiver Jahreszins
Sollzins (p.a. fest für die gesamte Laufzeit)
Anzahlung
Schlussrate
Anzahl der Raten insgesamt:
Nettodarlehensbetrag
Zu zahlender Gesamtbetrag
Monatliche Rate

22.912,00
60

4,99
4,88

5.660,00
10.753,59

60
17.252,00
20.713,59
166,00

36.612,00
60

4,99
4,88

9.990,00
18.898,53

60
26.613,00
32.218,53
222,00

€

%
%
€
€

€
€
€

€

%
%
€
€

€
€
€

Beispiel-Finanzierungsangebot für Verbraucher 1 Beispiel-Finanzierungsangebot für Verbraucher 1

* Unverbindliche Preisempfehlung bzw. Preisvorteil ggü. der UPE des Herstellers am Tag der Erstzulassung
Fahrzeugabbildungen können Sonderausstattungen zeigen oder von erhältlichen Modellen abweichen.

Beispielfahrzeug Beispielfahrzeug

FORD FOCUS TURNIER VOLVO XC60 AWD CORE

Ford Focus Turnier 1.0 EcoBoost Hybrid Aut. ST-LINE X Volvo XC60 B5 B AWD Core

Erstzulassung 12/24 | abgelesener Kilometerstand 9946 Erstzulassung 9/24 | abgelesener Kilometerstand 13088

UPE* 42.800 €
Preisvorteil* 19.888 €

UPE* 61.500 €
Preisvorteil* 24.888 €

155 PS / 114 KW | Automatik | Benzin

Sofort verfügbar · UnterschiedlicheVarianten
Verschiedene Ausstattungen · Gebrauchtwagen Finanzierung

Sofort verfügbar · UnterschiedlicheVarianten
Verschiedene Ausstattungen · Limitiertes Angebot

250 PS / 184 KW | Automatik | Allrad | Benzin

40x 30x
JUNGE GEBRAUCHTE IM AKTIONSANGEBOT

Beispielfinanzierung mtl. Beispielfinanzierung mtl.

ab ab

166€ 222€
22.912€ 36.612€

-46%* -40%*

IHR REGIONALER FLEISCHER

außerdem zusätzlich jede Woche:

Grill- & Spargelzeit imWerksverkauf
gültig vom 19.05. - 23.05.2026

Ir
rt
üm

er
vo

rb
eh

al
te
n 1 kg Thüringer Mett

mit 10 Brötchen
und einer Zwiebel

jeden Mittwoch

nur | 10,00 €

10% auf das
gesamte

Thekensortiment
außer Angebote und Imbiss

jeden Dienstag

Ludwig-Erhard-Straße 25
(im Gewerbegebiet)
30982 Pattensen

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

Nackensteaks
mit verschiedenen leckeren Marinaden

Schweineschnitzel
aus der Oberschale

Lammlachse
natur oder mariniert in
feiner Kräuterbutter

Hausmacher
Kochschinken
ideal zum Spargel

0,99 €100 g

1,29 €100 g

3,99 €100 g

1,89 €100 g

12954002_002626

3331201_002626
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Zum nächstmöglichen Termin:

Mitarbeiter (m/w/d) in der Pflege
(Examinierte Pflegefachkräfte)
Wohnbereichsleitung (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Wir suchen Sie undwünschen uns:
- Interessierte und aufgeschlossene Personen, deren Leiden-
schaft die Pflege und Betreuung ältererMenschen ist

Wir bieten:
- Das Arbeiten in einemmotivierten und engagierten Team, in
einer angenehmen und freundlichen Atmosphäre
- Vergütung nach Tarifvertrag der Diakonie AVR-DD je nach
Qualifikation
- Kinderzulage, Nacht-, Sonn- und Feiertagszuschläge
- Zusätzliche Altersvorsorge
- Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns über Bewerbungen per E-Mail an:

Brigittenstift Altenzentrum
z. Hd. Dirk Hartfiel, Baltenweg 3, 30890 Barsinghausen
Dirk.Hartfiel@brigittenstift.de

Bewerbung@evang.hilfsverein.de

www.brigittenstift.de

9 13 Monatsgehälter + 30 Tage Urlaub
9 Weiterbildung & Entwicklung
9 Zuschuss zur Kinderbetreuung
9 Teilzeit
Jetzt unkompliziert bewerben:
asb-stellenmarkt.de

EIN SICHERER JOB IN IHRER REGION.
Ambulanter Pflegedienst in
Barsinghausen & Rodenberg
• Pflegefachkräfte (m/w/d)
• Pflegehilfskräfte (m/w/d)
Quereinsteiger willkommen

Schülerjob
gesucht?

Gehrden
Benthe
Ronnenberg
Hohenbostel
Kirchdorf
Stemmen

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Ihre Immobilienprofis für Laatzen, Pattensen,
Hemmingen sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 279 144-44

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause bKim Joachim

Wir arbeiten mit Sachverstand.

Und sehr viel Herzblut ...
Ob Käufer oder Verkäufer: Ihre Zufriedenheit
macht uns glücklich – dafür nehmen wir uns
Zeit und beraten Sie umfassend.

menschlich•fair•kompetentrudnick-immobilien.de
05031 51880

Wir sind für Sie da.

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.
An-/ Verkauf

Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Erfahrener Fensterputzer sucht Arbeit
im privathaushalt, 0177-1477987

Gärtner sucht Arbeit Tel.:
01786532175

Zuverl. Maler su. Arbeit (0162)9421859

Raus auf's Land! Schönes 1-2 Fam.-
Haus zw. Hannover und Bremen mit
ausgeb. DG und gr. Dachterr., Garten,
viels. nutzbar, Wohnen +
Selbstständigkeit (Kosmetik, Yoga) +
Vermietung + Tierhaltung uvm., 900m²
für 299.000€ ‡ 0176/39863696

Eigentumswohnung oder MFH
gesucht von privatem Anleger,
vermietet oder Leerstand auch
sanierungsbedürftig 05192 137 92 15

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

3 Zi.-Whg. 74m², DG, Barsinghausen 1,
ab 01.08.26 an NR, bis 2 Personen zu
vermieten. ‡05105/3376

Suche 1-2 Zi.-Whg. ab sofort oder
später (NR). 0152/56421182 nur Anrufe

Ostsee Großen Brode, gepfl.
freistehendes Ferienhaus m. Meerblick,
50m zum Strand, für 4 Pers., Hund
erlaubt. Frei ab Mo. 18.5. - Fr. 29.5,
So 28.06. - Sa. 11.7., So. 9.8 - So16.8.
‡05042/8625 ‡0172/8536520

Grömitz Fischerstr., gemütl. FeWo für
2-3 P., Balkon, Garage, Juni u. Juli
Termine frei ‡ 01 57/33 86 88 68

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Ford C-Max, schwarz, EZ: 14.2.2006,
Top gepflegt, TÜV, leichte Gebrauchs-
spuren, Navi. ‡ 05108/6090948

Privat sucht Porsche 911‡
0176/37003544

Kaufe/Hole Motorräder, Roller, Mofas,
Mopeds. Auch defekt.
‡ 0172/5156511

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Mach es wie Bianca und Bjarne. Mach mit.
Für uns alle. www.duh.de/50jahre

Umweltschutz?
|———————

————||———————————|BRINGENWIR VORAN.

© privat

Helfen Sie mit einer
Kranich-Patenschaft!
Schützen Sie mit uns diesen
beeindruckenden Vogel und
seine Zugrouten.

NA
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NABU.de/kranich-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Eine
Patenschaft

können Sie auch

verschenken!

Eleganter Tänzer s
ucht liebevolle

Partnerin für lebenslanges G
lück.

Tel.: 030.284984-15
74

Gedruckt. Geklickt.
Gelesen.
Unser burgbergblick –
so flexibel wie Ihr Alltag.

epaper.burgbergblick.de

Ein Abschied,
der Hoffnung
schenkt
Leben retten mit
Ihrer Spende!

johanniter.de/
kondolenz-
spende

bund-niedersachsen.de/65-jahre

GEMEINSAM
GEWACHSEN

ZUSAMMENSTARK!
Für Umwelt und Natur
in Niedersachsen

Jetzt
spenden!

MEIN
ERBE
WILD
NIS

SCHREIB
LUST?

... SUPER, WIR LESEN GERN!

Schicken Sie Ihre
Leserbriefe, Fragen
oder Meinungen einfach an:
burgbergblick@madsack.de

Gemeinsam
etwas bewegen
Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

CHIFFRE-ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre

Antworten auf Chiffre-Anzeigen

an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover

Lange Laube 10, 30159 Hannover

14796601_002626

14844801_002626

14801401_002626

10260001_002626

36606401_002625

15108101_002626

6996001_002626
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EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

STELLENMARKT IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

MEDIZINISCHE− UND PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENVERKAUF

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

GRUNDSTÜCKE

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

REISEMARKT KRAFTFAHRZEUGMARKT

REISEMARKT
DEUTSCHLAND

OSTSEE

VERSCHIEDENES

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

FORD

PORSCHE

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERSCHIEDENES
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Es gilt die Preisinformation
Nr. 85 ab 01.01.2026

Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkle-
ber mit dem Zusatzhinweis » bitte
keine kostenlosen Zeitungen « an
Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

(Dietrich Bonhoeffer)

Wir nehmen Abschied von

Gabi Lattmann
* 1967 † 2026

Alle, die sie wertschätzten, haben die Möglichkeit, sich am
20. Mai 2026 um 14:45 Uhr auf dem Friedhof in Gehrden zu verabschieden.

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Dachsanierung frei, Garage, Carport,
Dachrinnen, Isolierungen, Reparatur,
Fassaden/Verkleidung(0157) 33370799

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

Margret, 70 J., anständige Witwe,
voller Wärme. Backen kann ich, kochen
kann ich, Garten kann ich, zuhören
kann ich - nur allein sein kann ich nicht
mehr. Bin gepflegt, hübsch anzusehen
u. vermisse Gespräche beim
Abendbrot. Ein ehrl. Witwer, der bereit
ist, noch einmal nach vorne zu blicken,
ist bei mir richtig. PV Tel. 0162-7928872

Hübsche Ellen, 64 J., begabte Köchin
u. ordentl. Hausfrau. Bin gut drauf,
gesund, vielleicht etwas zu vollbusig.
Ich suche einen soliden Mann mit
inneren Werten, mit dem ich mich gut
verstehen kann. Möchten Sie mit mir
glücklich sein? Gerne können wir auch
zusammen wohnen. Kostenl. Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Anneliese, 75 J., fraulich, gepflegt,
naturverb. u. voller Lebensfreude. Liebe
Garten, Hausarbeit u. ein gepflegtes
Zuhause, bin mobil mit Führerschein u.
eig. Auto. Suche aufgeschlossenen
Herrn (gern jünger im Kopf als im Pass)
für schöne Zweisamkeit, bei getr. oder
gem. Wohnen. PV Tel. 0176-34498341

Super Schnäppchen!
1a Mittelklassewagen, stadt- und
geländetauglich, mit ausgebauten
Kindersitzen und Wegfahrsperre sucht
nach Unfall nette und attraktive
Beifahrerin (+- 45 - 55 Jahre) für eine
Probefahrt ins Glück. SMS/WhatsApp
an ‡ 0176-78398019

Suche ältrere schl. Sie für Beziehung
Er/53/1,88/schl.‡.015772069261

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Gartenpflege, Rasen vertikutieren
‡ 0162 2491879

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarb.,
Rollrasen uvm. ‡0157/52461902

Achtung Großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Kaufe Musikinstrumente, Fotoapp.,
Tonbandgeräte, Teppiche, Radios,
Bilder, Lampen, Pfeifen, Musiktruhen a.
defekt. Zahle fair & bar ‡05517079523

Waffen-Sammler mit Erwerbsberech
tigung sucht: Schreckschuss, Luft &
Vorderlader, Deko & Salut, Karabiner,
Bajonette usw. ‡ 0176 96 45 42 33

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme
auch für Kleinigkeiten! ‡ (05108) 6656

Suche alte Videospiele/Konsolen zB
Nintendo, Sega, Playstation, Atari, xbox
u.ä. Zubehör, Controller, Zeitschriften,
Werbemittel... ‡ 04236 8089944

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Rabattaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 51) 64 34 69 48

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Fassadenverfugung alt und neu, 4x
Lader. ‡ 0152/58567936

Dach: Kleinflick & Rinne ‡44497279

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Alles neu macht der Mai, vielleicht
auch eine neue Partnerschaft. Sie, 56J.,
sucht Ihn 56 - 60J.,
WhatsApp: 0172/8201472

Noch mehr Jobs in und um
Hannover finden Sie hier:
www.jobsfuerniedersachsen.de

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebensräume unserer Heimat
auch für nachfolgende Generationen zu schützen: mit einem Testa-
ment zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.

Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema Testament und
Engagement liegt für Sie bereit. Wir beantworten Ihre
Fragen und beraten Sie gerne unter 05527 914 419
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Jetzt informieren:
johanniter.de/
kondolenzspende

Ein Abschied, der
Hoffnung schenkt
Leben retten mit Ihrer Spende!

Aus Liebe zum Leben

Kontakt:
Anna Simitchieva, Referentin Anlassspenden
engagement@johanniter.de, +49 30 269 97 297

Spendenkonto:

BW Bank Ulm
IBAN: DE73 6005 0101 7439 5026 91
www.pankreasstiftung.de

Hans Beger
Stiftung

Kampf dem
Bauchspeicheldrüsenkrebs

✓WISSEN
✓SCHAF(F)T
✓HOFFNUNG
✓HEILUNG

epaper.burgbergblick.de

Meine Region,
mein Zuhause,
meinburgbergblick.

Gemeinsam helfen. Vor Ort und weltweit.

Jetzt spenden! drk.de/spenden

Hilfe, die ankommt.

11403801_002626

15058401_002626

37771701_002625

14746401_002626

14808201_002626

14748301_002626

13614301_002626

14747701_002626

TRAUERANZEIGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE
MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



Ronnenberg. ImNordosten des
Stadtteils Ronnenberg wird sich
in den kommenden Jahren viel
verändern. Gerade hat die Stadt
mit der Erschließung des neuen
Gewerbegebietes Nordost be-
gonnen. Nach den jüngsten be-
kannten Planungen der Region
Hannover soll direkt daran an-
grenzend bis 2030 der Neubau
der Feuerwehrtechnischen Zent-
rale (FTZ) für Ronnenberg, Laat-
zen, Hemmingen, Springe, Pat-
tensen, Wennigsen, Gehrden,
Barsinghausen und Seelze ent-
stehen. Neben der Bestandsflä-
che der FTZ soll dabei auch das
Areal der Regionsstraßenmeiste-
rei (RSM), das ebenfalls angrenzt,
in die Planung für den Neubau
einbezogen werden. Die RSM
zieht derweil in den kommenden
Jahren vom heutigen Standort an
der Empelder Straße nach Weet-
zen um.

Allerdings kann die Region
nun offenbar nicht mehr warten
und muss kurzfristig neue Struk-
turen schaffen. Der Regionsaus-
schuss für Feuerschutz hat in der

vergangenen Woche dem Bau
einer neuen Leichtbauhalle für die
Unterbringung von neuen Fahr-
zeugen undMaterial zugestimmt.
„Es gab eine einstimmige Emp-
fehlung zumBeschluss der Vorla-
ge für den Regionsausschuss“,
bestätigte ein Regionssprecher.
Abschließend muss die Region-
versammlung über den Bau ab-
stimmen. Die Investitionssumme
beträgt rund700.000Euro –aller-
dings rechnet die Region damit,
dieHallenachUmzugderRSMan
einem anderen Standort weiter-
verwenden zu können.

Der Bedarf besteht offenbar
kurzfristig. Schon jetzt reichen die
Kapazitäten in der Fahrzeughalle
der FTZ nicht aus. Dazu kommt,
dass die Region laut Antrag noch
in diesem Jahr mit der Ausliefe-
rung neuer Großfahrzeuge rech-
net. „Gemäß des Fahrzeugkon-
zeptes der Regionsfeuerwehr
sind in den folgenden Jahrenwei-
tereFahrzeugegeplantundsollen
ausgeliefertwerden.“Diesesollen
dann in der neuen Halle unterge-
bracht werden.

Auch zeitlich hat die Region
wegen der Kurzfristigkeit schon
eine grobe Vorstellung von der
Umsetzung: „Nach Abschluss
des Gremienlaufs – der entspre-
chenden Beschlüsse des Re-
gionsausschusses und der Re-
gionsversammlung – soll mit der
Errichtung der Leichtbauhalle
noch 2026 gestartet werden“,
berichtetderSprecher.Essei be-
absichtigt, die Ausschreibung in
diesem Jahr durchzuführen so-
wie den Bauantrag bei der Stadt
Ronnenberg einzureichen. Mit
einer Fertigstellung rechnet er
schon im Mai 2027. Anschlie-
ßend sollen FTZ und RSM die
neue Halle gemeinsam nutzen.

Großangelegter
Neubau der FTZ

Schon jetzt nutzt die FTZ eine
solcheHalle auf der Bestandsflä-
che für die Unterbringung von
Fahrzeugen. Die neue Fahrzeug-
halle soll nach den Planungen
der Region als Teil des 47 Millio-
nen Euro teuren Neubaus des

Feuerwehrzentrums direkt an
der Straße Am Alten Garten lie-
gen. Die Stadt Ronnenberg ist
aktuell dabei, dieseStraßealsTeil
der „Spange“ bis zur Empelder
Straße zu verlängern, wo sie in
einen Kreisel münden soll. Auf
der anderen Seite, an der Bun-
desstraße 217, soll für eine bes-
sere Anbindung eine neue Am-
pelanlage entstehen. Die Fertig-
stellung der neuen FTZ wird für
das Jahr 2030 erwartet.

Etwa im gleichen Zeitraum
soll auch die RSM nach Weet-
zen umziehen. Zwischen Sport-
platz und Bahnhof baut die Re-
gion dort zunächst einen neuen
Betriebshof für Regiobus, der
ebenfalls 2030 in Betrieb gehen
soll. Im Anschluss daran soll der
Neubau der Straßenmeisterei
auf derselben Fläche starten.
Die geplante Nutzungsdauer
der Leichtbauhalle von etwa
zehn Jahren dürfte also amheu-
tigen Standort der RSM zu
einem großen Teil bis zum Um-
zug ausgeschöpft werden kön-
nen.

Wennigser tritt in TV-Show „Bingo“ auf
Wennigsen/Hannover. Für
Jörg (55) aus Wennigsen wird es
amSonntagnachmittag,17.Mai,
spannend. Er ist dann Kandidat
in der TV-Show „BINGO!“. Diese
ist ab17Uhr live imNDR-Fernse-
hen zu sehen.

Jörg spielt seit fünf Jahrenmit
der TV-Show und wurde nun
unter Tausenden vonBewerbern

per Zufallsgenerator ausgelost.
Er reist am heutigen Sonnabend
aus Wennigsen nach Hannover.
DenAbend vor der Sendung ver-
bringt er mit einer Begleitung in
einem Hotel und lernt dort auch
den Gegenspieler Dieter aus
Langenaltheim im Landkreis
Weißenburg-Gunzenhausen in
Bayern kennen.

AmSonntag geht es dann zur
Livesendung. Ab 17 Uhr muss
Jörg sich dann im „BIN-
GO!“-QuizgegenseinenMitspie-
ler durchsetzen. Im Finale „Das
süße Glück“ spielt der Sieger um
den „Honigtopf“. Kommt Jörg
ins Finale, warten bis zu 87.000
Euro auf den leidenschaftlichen
HSV-Fan.

Am Sonntag ist der Modera-
tor Michael Thürnau im Urlaub.
Vertreten wird er erstmals von
seinen Radio- und Fernsehkolle-
gen Andreas Kuhlage und Jule
Gölsdorf. „Bingo! - Die Umwelt-
lotterie“ läuft jeden Sonntag live
im NDR und hat bereits mehr als
305 Millionen Euro für Umwelt-
projekte eingespielt. (RED)

Übergangslösung
vor dem Neubau

Region braucht schnell Unterstellmöglichkeiten für Feuerwehrfahrzeuge.
Deshalb soll bis Mai 2027 eine Leichtbauhalle für 700.000 Euro entstehen.

Ein Musical übers Handy
Kinderchor Barsinghausen erarbeitet eigenes Musiktheaterstück.

Wer Lust hat, kann noch in die Proben einsteigen.

Barsinghausen. Der Kinder-
chor Barsinghausen setzt ein
musikalisches Zeichen: Unter
der Leitung von Kantor Ole Ma-
gers (28) entsteht gerade ein
selbst erarbeitetes Musical, das
sich mit dem Umgangmit digita-
len Medien beschäftigt. Aufge-
führt werden soll es amSonntag,
14. Juni, inderKlosterkircheBar-
singhausen und am Sonntag,
21. Juni, in der Thomaskirche
Hohenbostel.

Wie entstehen Themen, die
Kinder wirklich bewegen? Im ak-
tuellen Projekt des Kinderchores
steht genaudieseFrage imMittel-
punkt. Statt vorgegebener Inhalte
sei der kreative Prozess bewusst
geöffnet worden. Magers, seit
2020 Kantor an der Barsinghäu-
serKlosterkirche in derMarienge-
meinde, stellte den Kindern eine
einfache Leitfrage: „Was interes-
siert euchaktuell?“DieAntworten
hätten schnell zu einem Thema
geführt, das im Alltag vieler Fami-
lien präsent sei: das „Handy“. Da-
bei habe sich eine klare und re-
flektierte Perspektive der Kinder
gezeigt: Nicht das Gerät selbst,
sondern der Umgang damit wur-
de kritisch betrachtet.

Auf dieser inhaltlichen
Grundlage ist ein Musical ent-
standen, das aus den Ideen der
Kinder hervorgegangen ist. Die
zentrale Aussage, dass digitale
Medien problematisch werden
können, „wenn man damit nicht
richtig umgeht und Freund-
schaften darunter leiden“, bildet
den roten Faden der Handlung.
Kantor Magers griff diese Impul-
se auf und setzte sie in eine mu-
sikalische Form um, die sowohl
erzählerische als auch chori-

sche Elemente verbindet. Damit
entsteht ein Musikformat, das
auf Beteiligung basiert und zu-
gleich eine klare inhaltliche Linie
verfolgt.

Das Projekt ist Programmteil
der ersten Jahreshälfte im Kin-
derchor und zeichnet sich durch
seine offene Struktur aus. Auch
wenn die Proben schon begon-
nen haben: Interessierte Kinder
können weiterhin einsteigen und
mitmachen – egal welcher Kon-
fession oder Religionszugehö-
rigkeit. Geprobt wird mittwochs
im Gemeindesaal der Marienge-
meinde neben der Klosterkirche
amMont-Saint-Aignan-Platz. Es
gibt drei Gruppen, die nach dem
Alter organisiert sind. Die Vor-
schulgruppe probt von 17 bis
17.30 Uhr, nimmt jedoch nicht
aktiv am Musical teil. Kinder der
ersten bis dritten Klasse treffen
sich von 17.45 bis 18.30 Uhr,
während die älteren Kinder ab
Klasse vier von 18.30 bis 19.15
Uhr proben.

Weitere Informationen sowie
MöglichkeitenzurTeilnahmesind
direkt bei Kantor Ole Magers
nach einer E-Mail an olema-
gers@web.de zu erfahren.

Selbst erarbeitet: Der Kinderchor Bar-
singhausen probt für sein neues
Sommermusical – mit einem ganz ak-
tuellen Thema. COLLAGE: OLE MAGERS

Dunkle Wolken über der FTZ?: Bei den Planungen für einen Neubau deuten sich Differenzen mit der Stadt Ronnenberg an. FOTO: UWE KRANZ

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Lutz van Dĳk: Die weite Welt
08. Juni 2026: Literaturhaus

WilliamWahl - wahlweise
09. Juni 2026: Apollokino

Iconic
Diverse Termine: Schauspielhaus

Lied.Konzert: Max Dollinger
12. Juni 2026: Jazz Club Hannover

Hannover OLÉ
13. Juni 2026: Gilde Parkbühne

Sweed - Full Band
13. Juni 2026: Kulturzentrum Faust

Poetry Slam: Macht Worte! – Gold
14. Juni 2026: Staatsoper

Die Hochzeit des Figaro
Diverse Termine: Staatsoper

Samstag, 20.06.2026 | Theater am Aegi

FEUERWEHRMANN SAM LIVE! -
ABENTEUER AUF DER DINO-INSEL

Spannende News
entspannt genießen.

E-Paper inkl. HAZ+ und
ein Saug-/Wischroboter
zum Vorteilspreis.

Spannende News
entspannt genießen.

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden.
Mehr Informationen zum Angebot auf
abo.HAZ.de/deal-saugroboter

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10)
Burgdorf (Marktstraße 16)

JetztJetzt
590 €590 €
sparen.sparen.
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